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e Gegen das Faſchſten Regime

W in Südtirolreiſt der hiterrechichen Conehdemokrote in Netioagkent

Hoffnung an das deutjth franzöſiſche Wahlergebnis
Die 24. Februar. (Eig. Drahtb.) der A heit der r ungariſchen

Im Nationalrat erklärte der S e n Waffenſchiebung gibt den beſten e übeAbhertenge S Vürge rmeiſter Sei tz die Unſ tawne it und e htn in entge er.v nr Part4 I

ma en et Muſſollsis dal e
v 5 C z mri l
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mtereinand da und e in

w gen Die e die ihnen der ichsn. Es erabſchieren et ſt Wer i deren dende et en jei auch hier wieder, daß die ſogialde- ie unter ſich bern Stellung nicht mokratiſ en Arbeiter die zuverläſſig 3 chge Wege e e
rn nur r Sedan ſten und wirkſamſten Vertreter der wohlver n die letzten vier Wochen der Ve

bie ein ſtörriſ er n hart rder in e Grene ſ n rtereſſen diesſeits und r t ri r W a
j r Grenze ſi er Vorbereitung der Wahl ansg-trotziges Kind handele t zunutzen. Das erſte iſt eine von allen eheJ e Landtag Meglenbur weiteren Verlauf der Sitzung kam es noch lockpar empfundeneerſtenmal n zu einer Kundg r t das r w 7 als Rechtfertigung m r a von ele

e der Eogialdemo tiſche Regime in tirol.krat Dr. Foth gewählt. Redner ſchilderte der r e i b des Faſeiſten Regimes 5 lſreingt dem Selbſterhaltüngsrrieb der
t Kolb ng der deutſchen mr auch unter den bürger Die ernſte See der Regierung, die die Ver
evölke tire L agt ſeiner Ueber t chführung des Notprogrammsa al alſo! e ichen Abgeordneten Tirois n en e. Wie halten n aEuch Moskau bereitet ſich vor, den Energie fehlen ger 24 Februar. (Radiomeldung.) die letzten vier ehe des Parlaments eine Koa

Operettenksnig von Afghaniftan feier Srcliette an F amte Weltgewi Vor einiger Zeit haben die bürgerlichen en beiſammen, die nicht mehr egyiſtiert? Wie
e a W die W Der eordneten Tirols im Wiener per ament eine verhindern wir, daß das Reichstagsplenum m

fich zu empfangen. Dann ln ge über die ſchmachvolie Behand Schlachtfeld al auf dem die ehemaligenam.Berlin, 24. (Radiomeldung.) u S roler ſo lung der Süädtiroler Deutſchen ein tionsparteien die pefeqhte des Wahlkampfes
Die kommuniſtiſche Preüber einige e in amtlichen

lu lua eff
macht ſich a den r dem ſebracht. Man wollte damit eine deplo ma miteinander ausfechteniſche Aktion in Form eines der Re Die Regierung hat zunächſt daran gedacht, dieF re v prager darſtellen drh einunddie eber dieſer Stellungen e i an n T ölkervund und eine Aufrollung Geſetze, die dasEmpfä e im Völkerbund erzwi e Mantel eſetz zu verbinden, um ſo dier e Wode afghani a volle Fre hatten. J t u Wei behnt T Blo h m zwingen, u d

en Partei ei arungen über das Notprogrammr e a hat. Man S e ad den Sandel bis u Etwde ehruch St die J h Dieſer Plan, der ſtaatsrechtlichSan de vie war, iſt ſehr raſch fallen gelaſſen worden.aus wurde erſeht durch du anderes ebenſo abſonder
r er S di in dem We Projekt. Die Einzelgeſetze des Notpr

zeit daß das als „einiges und unteil 6öchſte et recht werden anze“ den wer T demS

ei ebroche zſern L ne c e fatt du e der 5 o X a 3Ia
r nicht ein per ennige

e e gierung

a
Ca. a mehr Viſen des de ere en oe faſt ehe dte ehemaligen Blockparteien haben

Frie S e Wo 5 e h S hetwa durch einen
aucha Aman uUllah mit enianqgen Ehren n n r e jen d Sprache und Kultur

ibt Millionena die den warten, daß dieſes brutale Re ſche der r l. Aus Budape u wird gemeldet: Auf Nehnge

brich t.“ Art hat der Profeſſor des Budapeſter jüdiſchen
Verurteilte e Stahlheim ging v Peglangler g Sei p l t z a e S Gymnaſiums Leo Brucck Selbſtmord verübt. Kurz

die

e Looſe du e e
dem Schöffengeden e des St a en r die Lage der Südtiroler nicht beſſern in durchaus

inerRowdies. ter anderen Gre r 5 wurde in der kurzen nach Beginn des Unterrichts verlangte er ein Glasi tirol entſtanden ſeien ne Jntervention Hebatte auch Südtirol bitteren Waſſer, mit dem er eine große Doſis Veronalricht Berlin Köpeniet ſtan de Völkerbunds könne nach ſeiner Meinung aber a a bis zur e en u er einnahm. Der Profeſſor hielt den ahnungsloſen

dem Zweck angepaßten Schülern eine kurze Abſchiedsrede, in der er mit
chon darin wittert der eismus teilte, er habe ſich während des Krieges einT ehlabretggr Worten. Abeneten serfa in S der vorſtehenden Wiener Meldung das Konzert e aunpt- und Staats ſchweres Leiden zugezogen, das ſich ſo weit

sbannerleute war von demder rig nnerle wir er gem römiſche Diplomatie hat bei der herſchlimmert habe, daß ihm das Leben uner
h worpes der e W W Regierur der Reden r äglich geworden ſei. Rach dem Muſter desJ dung wurde Looſe, der n zwei ſi däraus, e Sei ihrein Unmut Luft gemagt, ſeineren e e beſtraft iſt, t e in en ſti der Landeshauptmann a h m brach e

r noſſen Er wurde ins Krankenhaus ua r e beſern ar Er i mag hr geſcieden, wie man von tie m

4 44 a r T 5 e4 4 S t S 43 44 3J g r m et n

54

3 S.

e e Swielbenokrntiſhe Tagetzeitung S

e

e

e

h

en



die umojekt

als kontingentisrte
im

8

den anderen über den
reiten des Kontingents an

unteilbares Ganzes“ auf
Aber wird der Rahmen

Auflöſung des Perlanehts behauptet werden Der bisherige Verlauf der Waſſer

u nendie „Ge

alſo nichts anderes
ahlagitation

Großen nur daß keine der daran beteilig-

die Geſehe e ein einiges und

Aus Genf wird uns geſchrieben:

fel darüber,

ſekundierte: „Das Spiel mit dem Feuer r lange Sicherheitsproblemen ſich ſeit der Dezembertagung

an

telle treteneblich konkretere Verpflicht
für die nächſten Wochen auf ſich nimmt, als

de chtlinien dargeſtellt haben.“
e

an im Reichsta in ſie die erhes ich konkreteren Verpflich-
des kontinge

Zwangsgemeinſchaft wird ſich von Mon

ige Ge in keiner Weiſe gentilder; haben.

ungenſgzeiden Ländern, ſondern hat eine ungünſtige Rück
es wirkung auf geſamte europäiſche Lage. Be

ialdemokraten

mms einhalten wird. Die So denerran je widerſprechen müſſen. Wir widerſprechen erſtens

olksintereſſen, unter dem Getspunkt der ſozialen Gerechtigkeit,
nicht dem einer Vereinbarung über das Ausmaß

Die Regierung hat dem Reichsrat jetzt den an Zzgrole ganz anders
Ingeit durch Schiedsgerichtsbarkeit und durch Ab-

rüſtung!“ Dieſe Formel hat den einmütigen Bei wir werden jede kriegeriſche Löſung der Oſtfragen
Davon ſind rund 525 Millionen Mark dauernde a des Jnternationalen Kongreſſes gefunden,

gekündigten Nachtragsetat zugeleitet.
ihm werden rund 600 Millionen Mark angefordert.

greß von Marſeille im Sommer 1925 ausgegebene

Ausgaben und 170 Millionen Mark einmalige Aus an ihr halten wir feſt.
gaben. Da das Reichsarbeitsminiſterium Erſpar-
niſſe in Höhe von 155 Millionen Mark erzielte,

nen Mark bereitzuſtellen.

Titulesen und der
rumäniſche Außenminiſter Tikulesceu trifft am
Jreteg mit dem rumäniſchen Exkronprinz Carol zu

n Unterredung zuſammen. Carol
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ifche Derkoll s hätten wir uns deutſche Sozialdemokrat

dieſes Protokoll am Widerſtand

Zweitens müſſen wir auch den konkreten Vor Nichtangriffsverträgen“ zu einer freiwi An
telte,ſchlägen widerſprechen, die Boncour im Namen der erkennung der

ſind für einmalige Ausgaben nur rund 15 Millio- franzöſiſchen Regierung für die Löſung des
heitsproblems entwickelt hat.

Der Pufferſtaat Afghaniſtan
A2

V
merkſamkeit auf jenen kleinen Pufieen e eben neS zu eigenem nationalen ein
gekommenen Perſien benachbart und

wer Britiſch-Jndien und Ruße agert iſt. Bis 1919 war er

mals im Frieden von Rawalpingiſeine politiſche Selbſtändigkeit erreicht

und u. a. auch einen Freund 2
mit ßland abgeſchloſſen,

ohne damit dieſes an die

von Dr. Adolf Grabo
land und das Weltbild der Gegen
wart“ (Zentralverlag G. m. b. H.,
Berlin) entnommen.

und rückhaltlos bekämpfen, aber wir

Oſtrenzen
Sicher bewegen. Paul Boncour betuft ſich bei ſeinem

e ei itsproto- obiliſierung der Nation im gs mme en di r de en wieder auf Jaurès und auf deſſen grundlegende
dingt ei t, und wir beklagen es, Werke über „die neue Armee“. Ob zu Rechte Folge der edoliſchen u oder Unrecht, wollen wir hier nicht unterſuchen:

nliu 5 ſervativen Regierung endgültig geſcheitert iſt. In ſicherlich hat Boncour die Jdeen übernommen, die Dieſe beziehen ſiM. ivier a Tagen an der franzs Cepes ſind die Verſuche Vonconre, das Genfer Pro Jaurès im Jahre 1918 entwickelt hat; fraglich iſt der, h Kcreg voll

Die Europareiſe des Königs von wand abgeſchloſſen werden, daß ſie nur zu Ver-
Afghaniſtan tie e Auf teidigungszwecken dienen ſollen und die ſich in

An klarer Oppoſition zur Bürgerblockregierung,

von England abhängig, hat aber da Fragen der Völkerbundspolitik läßt ſich nicht be

W der Wilhelmſtraße in der Sicherheitsfrage. 217

in Syſtem von „regionalenſland weitergegangen als irgendein anderer Staat
rn ges in Wirklich es hat neuerdings in Genf konkrete
keit von ſogenannten Defenſtivbünd niſſen unterbreitet, die die Aktionsmöglichkeiten des

ö an erſetzen, entſchieden zu bekämpfen. Denn kerbundes im Falle einer drohenden Kriſe weſent
dieſe Bündniſſe, von denen wir aus Erfahrungſ lich erweitern ſollen. Der einzige Punkt, in demen nur allzuleicht ihren urſprünglichen wir glauben, daß Deutſchland eventuell weitergehen

defe 3 verlieren, ſtehen durchaus im kann und ſoll, iſt die Frage der Sanktionen
Widerſpruch zu der Grundidee des Völkerbundes, gegen den Friedensbrecher, die in der Tat noch
der mit dem Vorkriegsſyſtem der Einzelalliancen nicht genügend gebklärt iſt. Das ſind die
Schluß machen und es durch ein weltumſpannendes Grundlagen, auf denen man ſich einigen kann.
Bündnis aller Nationen erſetzen ſollte. Wir wiſſen allerdings, daß eine endgültige Eini-

ankreich hat ſich im Intereſſe ſeiner Freunde im gung nicht ſo ſchnell erfolgen wird, jedenfalls nichtſt en Europas Polen, Vilſiawien Tſchecho bis zum 15. März, wo die Abrüſtungskommiſſion

ſlowakei und Rumänien auf die Bahn der De zuſammentreten ſoll, um die endgültigen Vorſchläge
fenſiwbündniſſe begeben und möchte nun dieſes für die noch in dieſem Jahre ſtattfindende Ab-

ſanktio rü rbeiten. Deshalb muße weder daß die Abrüſtungs-
deg territoriglen Status quo, den die arbeiten unabläſſig von den SicherheitsberaLerſchiebenſten Friedensverträge von 1919 geſchaffen tungen durchgeführt werden. Eine ſolche Tendenz

ein! Wir punt:, ſie deckt ſich mit der Parole Leon Blums
Weſtgrengeſ in Marſeille: „Sicherheit durch Schiedsgerichtsbar

won Lo keit und durch Abrüſtung!“

c Vereit zum Kampf
Die ſozialdemokratiſche Organiſation

wächſt!en uns auch
nicht indirekt unter dem Vorwand von „regienalen

und des für das 4. Quartal 1927m 17. Janugr 1928 aus dem W
che reſtlos beim Parteivorſtand e n.

Die n r das folgen4
7

1927 520 Mitglieder
nar 1928 6868 6581

nur auf Mitglie
rechnet wurden.

allerdings, ob Jaurès heute noch, nach den Er Die mokratiſche Partei muſterte alſo
fahrungen des Krieges, zu dem Milizſyftem die am 1. nar 1928

leiche Stellung einnehmen würde, wenn er nochW z 43 061 Mitglieder mehr!lebte. Aber nicht zweifelhaft iſt, daß Jau-
rès ein entſchiedener Bekämpfer der Bünd dem 3. Ouartal 1927 wurden
niſſe war, die unter dem ſelbſtverſtändlichen Vor nach den im 4. Quartal abgeſchloſſenen Abrech

aus dem ganzen Reich 766696 Wochen

a w77

ſtreiten, daß Deutſchland im allgemeinen eine Stel London, 24. Februar. (Eig. Drahtb.)
ung einnimmt, die vom ſozialdemokratiſchen Stand je endgültigen Ergebniſſe der japaniſchen Neupunht aus nur wenig Anletz gi entſhiedener Kri. wahlen ine u er. D. reren
tik gibt. Das gilt vor allem für die Stellungnahme insgeſamt 218 erobert über

egierun en. Au m ſind 8 Ar
veiterkandidaten in lameni gewählt worden.Es kann nicht behauptet werden, daß Deutſchland eder d Vegienn, v Periger als die

Wirllichkeit als Anſporn zu imperialiſtiſchen und
aggreſſiven Tendenzen auswirten. b

Die Deutſche Sozialdemokratie ſteh
deren Tage übrigens gezählt ſind. Aber in den

Minſeito Oppoſition erhalten hat, hofft ſie, d die
Unterſtützung eines Teiles der kleineren Par-
teien, die insgeſamt 31 Sitz e haben, am 23. März
in dem neugewählten Parlament doch noch eine

iſt Deutſch Mehrheit zu finden.

überſteht, ſein Möglichſtes getan hat, um die Lo
ſung dieſes Problems zu fördern. Auf dem Gebiete
der Schiedsge richtsbarkeit

Einführung des Schulfilms in Schweden. Das
wediſche Kultusminiſterium beabſichtigt, die Schu

mit eigenen Filmapparaten zu verſehen und ge
eignete Filme herſtellen zu laſſen, die ſpeziell für
den Gebrauch in den Schulen beſtimmt ſind. Für die
erſten Vorbereitungen zu dieſer Einführung haben
die Schulverwaltungen 15 000 Kronen angefordert.

II.

Ein Juternatienales FilmJnſtitut in Rom
Im September des vorigen Jahres hatte die
italieniſche Regierung dem Völkerbund den
Vorſchlag gemacht, in Rom ein Jnternationales

ilm-Jnſtitut zu errichten. Regierung
bereit erklärt, die geſamten Unkoſten des

s zu tragen, falls ſein Sitz in Rom
ſein würde. Dieſer Vorſchlag iſt von den intereſſier
ten Kreiſen in den anderen Ländern zunächſt ſehr
mißtrauiſch aufgenommen worden, zumal mit Recht
bezweifelt wurde, daß nicht etwa unter dem Re
gime Muſſolini ein ſolches Inſtitut Propa
n zugänglich gemacht würde, die ſich mit

internationalen Gedanken durchaus nicht ver
einen laſſen. Inzwiſchen iſt jedoch aus Rom die
überraſ Nachricht eingetroffen, daß aller Vor
ausficht nach die Gründung eines Jnternationalen
FilmJnſtituts in Rom doch zur Wirklichkeit werden
wird. In dieſen en ſind nämlich der Unter
generalſekretär des Völkerbundes Dufour Fs
roncee und Herr Luchaire, der Leiter des Pa
riſer „Jnternationalen Jnſtituts für intellektuelle

narbeit“ in Rom eingetroffen, um die nö
n Vorberxeitungen für die Konſtituierung des

ns mit den maßgebenden italieniſchen
Stellen durchzuſprechen. Von italieniſcher Seite wer
den der Unterſtaatsſekretär E. Grandi und der „Ar
beiterſekretär“ Roceo als Verhandlungsführer ge
nannt. Man hat bereits in Ausſicht genommen, den

Sit des neuen Unternehmens in das ehemalige „Jn
ſtitute Internationale d' Agricultura“ in der Villa

Borgheſe zu verlegen. Auf jeden Fall iſt aus dieſer
Meldung aus Rom erſichtlich, daß beſtimmte Kreiſe
in Italien und auch in Frankreich ernſthaft bemüht
ſind, das ſchon lange beſprochene Projekt eines Jn
ternationalen FilmJnſtituts endlich zu verwirk
lichen. Ob gerade Rom zumal in Anbetracht der
gegenwärtig ganz bedenklichen italieniſchen Film-
induſtrie der geeignete Ort für die Errichtung
dieſes Jnſtituts iſt, dürfte wohl bezweifelt werden.
Bedauerlich bleibt es, daß ſich gerade Deutſchland,
das doch an der Herſtellung belehrender Filme
einen weſentlichen Anteil hat, ſo wenig um dieſe
wichtige Angelegenheit gekümmert hat, daß erſt von
anderer Seite aus die Initiative erfolgen mußte.

III.
„Des Grab des unbekannten Soldaten“. Jn

Films „Das Grab des unbekannten Sol
daten“ ſtattgefunden, deſſen Handlung teils in
Rußland, teils in Polen vor ſich geht. Der Film
behandelt das Schickſal eines Frontkämpfers, der in
ſeine Heimat fliehen will und an der ver
ſehentlich den Kugeln ſeiner eigenen Landsleute
v Opfer fällt. Der Regiſſeur des Films iſt Or

ynſki. Er hat das Stück nach einer Novelle des
polniſchen Schriftſtellers St u g gedreht Die Haupt
rolle ſpielt der bekannte polniſche Schauſpieler
Leſzeynſki.

Eine rumäniſche „Akademie für Kinodrama“. Jn
Bukareſt feierte die „Akademie für Kinodrama“
ihr einjähriges Beſtehen. Anläßlich dieſes Ereig-
niſſes hielt Profeſſor Gh Adamescu einen Vor
trag über „Die Rolle des Kinos im Kulturleben der
Völker“, in dem eingehend auf die Entwicklung der
Kinematographie und ihre Bedeutung für die breiteOeffentlichkeit hingewieſen wurde. d Mitglieder

der „Akademie für Kinodrama“ ſetzen ſich in der
Mehrzahl aus wiſſenſchaftlichen zuſammen,
die es ſich angelegen ſein khaſſen, die rellen und
ethiſchen Werte des Films in Rumänien mit allen

Darſchau hat vor kurzem die Uraufführung eines zannten

oder mit Federn geſtopft waren. Aber das BettSo ſo hoch, be men zu ſeiner Benutzung eine
leine Treppe brauchte, um hinaufzuſteigen. Erſt

einige Jahrhunderte e wurden Betten gebaut,
über denen ſich ein viereckiger Rahmen befand, an

Eine der wertvollſten Handſchriften, die es indem ein Baldachin &teſtigt wurde. Dieſe Betten
der Welt gibt, iſt bekanntlich der Codex Argenteus, waren beſonders in Ztalien verbreitet.
der in der Univerſitätsbibliothek ala au
wird. Er ſtammt aus dem 6. undert n. Chr.,
iſt auf purpurfarbenem Pergamment mit ſilbernenBuchſtaben v rieben und enthan die gotiſ

überſetzun Ulfilas, das t größere Spra
erm

ch

Falſimile- Ausgabe des ECoder
Argenteus.

Auf dem Friedhof von Nord Bayaſet imdenkmal, das uns aus jener niſchen chen Gouvernement Eriwan wurde kürzlich eine
n naim Lichtdruckverfahren verv i e Dieſe Rus I. aufgefunden, der vom J

nleitu
v. Chr. lebte. Es handelt ſich um einen Baſaltblock,

t ch verſe J r d iten n Jer Vermutung nach ſtellt dieſerwert von der Societas u Cunicin eines Gebäudes dar. ie aus acht
von der deülmgviſt Linie nde verteilt beidedruckt. r t u e n e h Lüge an einererſchienenen von der S ter in der C e Worte. In der Schrift

Unive ala der te und tig e Sardur, ſeinen Sieg über den Königen eriſchen Veli geh Er weiſt
ut

rdem darücke gefunden. 32 W habe. Jnſchrift e des
e beſonderen Wert, weil ſie erkennen l daß

eli-Kuhi mit dem heutigen Georgien identiſch iſt.
Der Text der Jnſchrift wurde in den Jahrbüchern
des Vereins für die Erhaltung der alten Denk
mäler ArmeniZum erſtenmal iſt bei Herodot das Bett er niens veröffentlicht.

wähnt, an der Stelle, wo von dem Tyrannen van Arnold Winterni r Kapellmeiſter ArSamos die Rede iſt, der 450 v. Chr. nold Winternitz iſt t Lebensjahre in Hamburg

Seit wann ſchläft der Menſch
un Be

einen p n Geſandten ing, „während erſgeſtorben. Winternitz, ein gebürtiger Oeſterreicher,auf einem Ruhebett lag, das Geſicht der Wand zu ar lange Jahre r Hamburger als
gekehrt, und ohne die Höflichkeit z beſißen, ſich Kapellineiſter tätig. Als Komponiſt iſt er bekannt
nach ſeinem umzudrehen.“ Es handelte ſich da geworden durch ſeine komiſchen Opern: „Mei
bei um ein richtiges Bett, in dem man langaus Grobian“ und „Der Braut chatz“ ſowie durch
eſtrect lag und nicht etwa ſaß. Das Bett der Melodrama „Die Rachtigall“.

W Rre erhö Se regrez Diwan.
r m e fend Halleſches Theater und Kunſtleben.einem Geſtell, das auf vier Füßen ruhte, Die e ten m aund dem Reichtum des Eigentümers entſprechend an 3 e

Mitteln zu propagieren.

waren die Stühen aus Bronze, Gold, Silber, Ei Brrr u roder Matratzen Wſranden aus a an en n hoder Riemen, über denen eine Leinwanddecke Koneert t n e t ebefand; darüber lagen en, die mit Leinen ſhaftzſtele vrnderſtrat u ung bereit. Ge

an
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etzes.e a
sgeſetzes n die Splittere eben lonn p Si

e e
Vor de er De Ehe ſeneror dem erweiterte der chtſollte ge t uf das Potsdamer Gelokal ewe Sie finden. Sieben

geh F. aliſten ſtanden vor Gericht,
e von ihnen wegen Landfriedensbruchs, dernte, ein Je re alter Gerichtsreferendar, a
V geftbriiher rverletzung angeklagt. Nachrer Bewe S wurde in den Abend-

en werdemung i W et t n das Urteil gefällt: Der r eklagte Lager
werden: „Die ter Joh. Schul z wurde als Ka r
indeſtens 500 Wähle

An W

nger des
mit m

dahin ein,
i von mindeſt a von

ndeſtens 20 Wählern h ſein muß.ws Entwurf bedeutet die e der imReichswahlgeſetz m die Einreichung von c
e getroffene Regelung in da preußiſche Lan

e Darauf vertagte ſich der Staatsrat
auf heute, Freitag.

Reichseat und Förderung

des Kleinwohnungsbaues.
Berlin, 24. Februar. (Radiomeldung.)

ver eder verwies am Donnerstag die
ar altsausſchuder n e d Rei 3r angenommene

auf Kreditgewähr örderu d
usſchüſſe zurü Von dem Vertreter Preu
wurde dazu bemerkt, daß die r
an den Ausſchuß r eine Verſchiebung

ung age bedeute. Einer Bautätigkeit trete dadurch in
keiner Weiſe ein. Es ſolle in der Zwiſchen zeitnur für eine richtige r re r r.
h en orgt wer r eheiſche n der Lage geweſenin endg h darüber zu bilden,
eine richtige Scenung gewährleiſtet ſei.
28. Februar finde m Bamberg eine n
der Länder über das Wo ten
r Bis zur endgültigen Entſcheidung über die

W es deshalb zweckmäßig, dieſen Termin

x wamnone für jür Schulnenbauten

in Berlin.
vBerlin, 24 debtuar

h Nagiſtra rerauten m e n re e run 8
Ecſewwegs73 uten zugekeitet, die einen

Millionen Mart e erfordern.

Anmter Vrüdern.
Straßenſchlacht zwiſchen Kommuniſten

und RNationa'ſozialiſten.
Berlin, 24. Februar.

e Berliner RNational alen 7 veraneſtern abend in zwei S der Haſen enhetde
Den ebungen, in denen Dr. Gart. ſwrach.

n der en ruhig. Jn der DisZſſien du S ein reden.
Nach den e ſammelten ſich die Kommuniſten und gen die Le mieliſtennach dem Unter ne nhof Haſenhe

Einige Steinwürfe verletzten Anza
Nationalſozialiſten. Die Kommuniſten ſchlugen dr nieder und begannen eine regel
rechte Straßenſchlacht. Die von Straßenpaſſanten
herbeigerufene
wagen hinzu. Als die Kommuniſten die Polizei
autos ankommen ſahen, ſie in dieNebenſtraßen, ſo da keiner We wurde. VomRettungsamt W drei R ngswagen, in

nwohnungsbaues an

o lizei eilte mit zwei Kraft

vei einem Landfriedensbruch zu 6 Monaten Gefän z i s verurteilt. g den 17jährigen Land
birhhe sgehilfen Karl Fleck werden wegen Land

friedens i Erziehun ehe e geln anm ſrelgeſrt ie anderen fanf gten wurden
eigeſprochen.

Beſtechlicher Staatsanwalt.
Berlin, 24. Februar. (Radiomeldung.)

Der ſchon vor zwei Jahren in ammenhanmit dem Spritweber Prozeß gnanke Sertene e

Staatsanwalt Flint iſt unter der rdigung der unlauteren Breinfluſſu und de

regelmäßigkeiten bei der Aktenbearbeitung mit ſotider rief vom Amt e wor
e von verſchiedenen Spritſchiebern

uskünfte uſw. Geld in Empfang ge S

Parteinachrichten.
Neuausabe der Neuen
Rheiniſchen Feitung.

Die 80. Wiederkehr des W es der Märzrevolution i rn Die Rasſ.
in Berlin veranlaßt, eine vollſtändige Neuausgabe
der nur noch in wenigen Exemplaren in Biblio
theken vorhandenen „Neuen Rheiniſchen
Zeitung“ zu veranſtalten. Dieſe Kampfzeitung,
die von Karl Marx in Verbindung mit Fried-
rie Engzels, Freiligrath und WilhelmWol t herausgegeben wurde, bildete in der Zeit
der Märzrevolution den unerbittlichen Kritiker

kleinbürgerlicher Halbheiten, und gleichzeitig den
eifervollen Künder einer neuen größeren Zeit.
Die ſcharf geſchliffenen Aufſätze aus der Feder
von Marx und Engels, die für ihre Zeit überragen-

den Arbeiten des Schleſiers Wilhelm Wolf f, dieflammenden Lieder Freilig raths und der
wegs machen die „Neue iſche Zeitung“ ge
rade in der Jetztzeit zu einer Fundgrube hiſtoriſchen
e ent Deswegen iſt der Verſuch der Buch

wehen

t Mat 1849) wieder herauszugeben aufs wärmſte

zu begrüßen.
Die Ausgabe ſoll in photographiſcher

Treue erfolgen im Format des Origi-
Inal s und insgeſammt zwei Bände umfaſſen.

Für die Redaktionsbibliotheken aller ſozialdemo
kratiſchen Blätter wird die Ausgabe eine wertvolle
Bereicherung ſein. Aber auch in den größeren Ar-
beiterbüchereien ſollte ſie nicht fehlen, um lern

n begierigen Arbeitern und Angeſtellten die Möglich
keit zum Studium zu geben. Darüber hinaus
dürften auch ſtaatliche und ſtädtiſche Archive
zur ſie als ein Kulturdokument von ſeltenem Wert
Intereſſe haben.

Eine Subſkription iſt für die Ausgabe
bereits eröffnet. Bei Vorbeſtellung werden die
beiden Bände zum ermäßigten Preiſe von 110 Mk.
geliefert, während der Handelspreis 130 Mk

el- betragen wird. Wegen der hohen Herſtellungs
koſten wird nur eine beſchränkte Auflage gedruckt.

Das Schuldkonto des bers Wieaus gemeldet wird, hat der dte
Hein bei ſelner Sernerminh außer den bekannten
Bluttaten h noch 28 Einbrüche L

de der „Neuehen Seine Con n s bel Sk

Der geſangene Gerichtshof

Wenn um Mitternacht die Lichter gelösſcht werden Das Polizei

n e e ee ver le u vie e veacht ieſee e ſtellte ſichvvon einem Schupo t der ihn für
im Gebäude r Lichter verlöſcht, einen Faſſadenkletterer hielt u h

waren. Der hohe Gerichtshofſbedrohte. Erſt nach vieler Mühe gelang es, den
und Verteidiger ſaß gefangen! Beamten über den wahren Sachverhalt aufzuklären,

iſch das Polizeipräſidinmſ worauf der hohe Gerichtshof endlich aus ſeiner un
e Sache aber für einen Scherz freiwilligen Haft erl öſt wurde.

Wilhelms l. Schwager
erhält Ohrfeigen

Die Folge ſeines Auftretens in einer Berliner Bar.
Der Kaiſerſchwager Zoubkoff hat Berlin mitſſich in unangemeſſener Weiſe an ihn herangedrängt

einer Skandalaffäre beglückt. Zoubkoff, der habe, nur energiſch verwarnt haben. Verſchiedene
Gatte der früheren Prinzeſſin Viktoria von Augenzeugen des Vorfalls geben jedoch eine ganz
Schaumburg-Lippe, der Schweſter des ehe- andere Darſtellung als Zoubkoff. Selbſt ein ruſſi
maligen Kaiſers, hatte am Mittwochabend in einem ſcher Augenzeuge des Krawalls erklärte, daß ſich
bekannten Nachtlokal des Berliner Weſiens ein Zoubkoff ſehr wenig korrekt benommen hade.
ſehr peinliches Erlebnis, das für ihn höchſt Er entlaſtet Zoubkoff nur inſofern, als er betont, der
wahrſcheinlich noch ein bitteres Nachſpiel haben Page habe ein Geſpräch Zoubkoffs mit einer Dame
r v Abenteuer W r Zoubkoff ſpielte belauſgen wollen.

ich gegen 343 Uhr in der CaſanovaBar inda Sreſtahe e. Horbieſf wer in Blet r et r ſrte dige
zweier Herren dorthin gekommen. Ein Page, der en. In der CaſanovaBar war er,
Herrn Zoubkoff in der Garderobe behilflich ſein ſowohl ehe Gattin zurzeit an Grippe erkrankt iſt,

wollte ſoll nach der Darſtellung der Direktion in in der letzten Zeit wiederholt zu ſehen. An demder Var von Zoubioff grob an gefahren und grawaladend hat er beſonders ausgiebig das
ſchwer miß handelt worden ſein. Die herbei Tangbe in geſchwungen. Schon wiederholt haben
gerufene Polizei nahm den kampfluſtigen Herrn die Gäſte der CaſanodaBar Veranlaſſung gehabt,
Zoubkoff, der allem Anſchein nach im Alkoholgenuß ſich über den Kaiſerſchwager zu beſchweren. Er hat
des Guten ſchon zu viel getan hatte, feſt und brachte e his jetzt ängſtlich vermieden, auch einmal mit
ihn zur Wache, wo ſeine Perſonalten feſt ſeiner Gattin in ſein Lieblingslokal zu kommen.
geſtellt wurden. Der verprügelte Page war von
de Herrn zu Boden geworſen nnd mit Zoubkoff wegen aßverg ehe ns

S beſtraft.traktiert worden, ſo daß er ohnmächtig

r Platze getragen W r Das ganze
ublikum der Bar war im ten Grade rüber die Brutalität des Herrn Zoubkoff. Es kam Berlin, 24. Februar. (Privattelegramm.)

infolgedeſſen zu weiteren Händeln, bei deren Nach der Feſtnahme von Zoubkoff, der, wieAustrag auch der Kaiſerſchwager einige kräftige Ohr berichtet, in der CaſanovaBar einen Pagen mißfeigen abbekam. Vom Vater des ſchwer verprügel r e e De mde t feſt un

ten Pagen wird, wie verlautet, gegen den Kaiſer trägt Daraufhin de er r

Wer dem hum vorgeführt.

ſchwager Strafanzeige wegen Körperverletzung er e

e über ihn eine Geldſtrafe

t

a

n im Bert
Zoubkoff beſtreitet, den Pagen geſchl en und mit L e

Füßen geträten zu haben; er will den en, der

il i it ei LeichtEbecleſton auf der Evihe deeſ e ehe er gett
Köstner Domes. war ſofort tot. Die Maſchine iſt völlig zer

trümmert.

5 l m z e dnem rigen Konditor namen ayer aarotſchin a ausgeführt. Mayer er- Zodesurteil gegen einen
re am Faſchings Dienstag den Südturm des Raubmöreder.

Das Deſſauer Schwurgericht verurteilte amS Domes. ter nung W t
ters ſchwang er von einem Mauervor-rin u nän til inauf zur höchſten Svis Donnerstag den 24 Jahre alten Fürſorgezögling
Bibce Oben, in einer gdhe bon etwa 150 Als leben aus Nienburg wegen Mordes zum

eter, tanzte der Schwindelfreie einen flotten Tode. Der Angeklagte hatte kurz vor Weihnachten
Charleſton. Dann kletterte er W dem gleichen in Wedlitz eine Witwe mit einem Beil erſchlagen
Wege wieder S Unten angekommen wurde und ſie dann beraubt.

er chu en an intauſenden ende Menſchenmenge ute8 gewöhnlichen Schauſpi Vier Geſchwiſter verbrannt.
London, 24. Februar. (WTVB.)oder Vier Geſchwiſter, zwei Mädchen und zwei Knaben

Berlin, 24. Februar. (Radiomeldung.) im Alter von 6 bis 16 Jahren, fielen geſtern beim
Auf dem Darmſtädter Flugplatz ſtürzte am Don Brande des Häuschens eines Bergarbeiters in der

nerstagnachmittag bei völlig klarem und windſtillem' Nähe von Llanelly den Flammen zum Opfer.

Was die kennen Sie nicht?
Na, dann probieren Sie
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ne int wo
Halle.

n dem
Frei re W r bruar Tre ge em ebruar, m
des Herrnkru Waſtin nWerbeabend en wir v
noſſinnen und Genoſſen, deren An
gehörige und Bekannte wer u. a.an ab o ungfultur“. Jede no än ePſticht für dege ver karen zu

Erm! Sonnabend, S. Febabends 8 ühr, im
meindegaſthof: Krwegjerte taliegveiſginmlnsa,kagsan a. Krüger h

e

Die h werden um reſt
Erſcheinen gebeten. Gäſte ſehr
kommen.

Eisleben. engere
abend 8 Uhr: r hreiche Beteiligung re Genofſſi eng
erwünſcht. Gäſte will raenußre che Stunden er ge

en.
J nabend, denRöſenLeung h

8 Uvr im en ear Genoſſſpricht üder W rſcheinen aller Genoſſen ine
Sonntag, den 26. Feb

Gr. Kayng. abends 7 Ubr. r

hof Obme Mitglieder verſammlung.

rich von re 2 tedener nenaller Mitalteder iſt Pflicht. e
blattle n ſind als Gäſte willkommen.

Sonntag, den 26.M lu. abends 8 Uhr. We
bof .Rot. H iſch r ter rvan Jn Anvetrracht
wichtigen Veriamniung iſt das
ſcheinen aller Fererire und
noſſen Pflicht. z die Volksblattleſer und Reichsbannerkame-
raden dazu eingeladen.

Unterbezirk Halle Saalkreis
Jn den nachſteyenden Orten Inden
folgende Berſammlungen ſtatt. in
d der ehemalige Volksbeg

Heute, 1113

vöig. ch iwoeie Mgeereere Aexdeitgamt des 6aalkrehes

bietet abend mit m Hane. Luisenstraße 7

ate Genoſſe Emnl Barth ver
ſpricht

Wallwis. Donnerstag, Voſſaſſa v
abends 8 Uhr, im Senat rege

Nauendorf Freitag. den 24. Februar.
Wer s ühr, im Lokal z.önnern. Sonnabend, 25. Feb
z s ühr. imothenburg. Sonntag,nachmittags 5 übr z
gar Schützen“.

bnig. Sonntag den 25. Februar.
abends 8 Uhr. Lot l wirdPlakate bekannigemacht durs

Genoſſen, ſorgt für auten Beſuch devolteblatt.ſer
eichsbannerkameraden und anderäſte ſind freundlichſt eingeladen

i nA IIIIII
und Aer epadhkanischer Unegateinahner)

Ortsgruppe Halle.

de r ſiner aus ra42/44, II. Etage, de Szegnd 8 Uhr, vengeren Vorſtandes g.betreffenden San e

IIIIII

nachm. 4 ühr:

Täalich 20 Uhr

Weliziaut

er r e.a

Preiſe von
60 Pfennig an.

Sonntag,

fung

Klein ſKind. 5
pünktlichen cheinen verpfliUnterkaſſierer. Die nächſten L

rechnungen finden wie bis c
Gewerkſchaftshaus“ pt. rechts
ie Tage ſind iolgende: Sonn

n un oSie von 5/7 ühr 4
3. Abteil 26.u Fannzag rer

„Schmelzersdorffſtra e 19. ſolange n är
ſitzung. Die nahme wird j

nktionär zur Pflichu. an
Arts ſind sgruppeTorgan

zSprpe den vor a
in der Quelle“.aller Kameraden r

notwendig.
Sonſtige Vereine.

h

tche „Bo er

mit Simeon Igvatietf, der erfolg-
reiche und gefeierte Ohbor der
Welt eingt am 25. Fobroar.

20 Uhr, im Thaltiasasl
Karten bei Heinrich Hothan.

Nicht e
Nur LIauffers
Nährzwiebadk

Lauffers Bäckerei u. KonditsrelEl eine Märkerdrafe Nr. e

r

etaßkger
T

Kinder

4-ünr fee

Hiermit erlguben wir uns anzuzeigen. daß wir ab 25. februar

unsere Geschäftsräaume vom Marktplatz f 4

Eingang GSroke Steinstrabe) verlegt haben.
indem wir unserer geschätzien Kundschaft und Geschötis-
freunden fär das uns seit Jahrzehnten bewiesene Vertrauen
unseren Dank abstatten, binten wir die. uns auch in unserem
neuen Lokal die Treue zu bewahren Es wird unser Best eben
sein, auch welerhin alte Maßnahmen zu treffen. um den Be-

dörfnissen der Kundschaft nach

m r t) un 50ä runter Berücksichtigung der virtschaftiichen Lage
Rechnung u tragen.

G. m Be
Herren u. Knaben-Moden, Anfertigung nach Maß

Arbeitsrleidung för alle Beruf zeige

ünstier-
ſſfelenſ

alle Brauchen, männlich und

Se jucht zu Oſtern 1928

dem großen
Abteilung Berufeberatung. 758

77Sonnabend und

Sonntag:

m 10 a Se See Klolnsehmeocden 6

99 JAIL III IIISonntag vormittag 11.30 Uhr:

frühschoppen
Nachmittag von 4 Uhr an:

Konzert

Ihres Sohnes empfehlen wir unsere große Auswahl ini in 15,-3020, 19,
gute Qualitäten
awzlge, daukammgamndd, 60,- 93,-55,-

drbiunoranrhoen 0,55,20533-
an an nK. n Emntrittsgeld

Exped. dieſ. Blatt.

u. Na m. Afrr Särh
Halle (Saale)

Leipziger Straße 36.

Ieests Hof Siege Ausſtelungsräume in

Fre J drei EtagenI Kleine Teilzah ungen nach
Wunſch des Käufers
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D ohne Anzahlung
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h ünaunsh ililfnye
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Langnermen

r vſof. gei. zV. R. 34 D vie

Gartenhesitzer!
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Fr. Weihmann Sohn
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geſchriebener auf dem Um
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5 Wiederaufnahme der Arbeit ziemlich glett

mm

VSorarbeit für die nächſte

ihrer am Montag abgehaltenen Sitzung ihr ganzes

wieder eine Sitzung ſtatt. Sie iſt einberufen
worden, um die Wiederbeſetzung der Bür-

a ſortbeſehe bienlge s

e u erſamStreikenden ſtatt. Die Berichte er r e Montag beſchloſſen, dieſe heikle Ange
kommuniſtiſchen Ortsangeſtellten bzw. Bevollmäch- legenheit in geheimer Sitzung zu behandeln, und
tigten und Lüttich gegeben. Der es dürften wohl auch weitere Verſuche der geh
Unwille über den Schiedsſpruch macht mehr auf öffentliche Beratung vergeblich ſein. Man hat
mals bemerkbar. Dann wurde eine Entſchlie eben allen Grund, über den von Herrn Seydel ſo

r a W Herkunft niemand fachmänniſch geleiteten Stadtbankbetrieb ſo wenig
g nnte u ren Ausgangspunkt wie möglich zu reden. Die Magiſtratsvorlagen, die

angeblich auch Lüttich und Dreſcher nichtDer Tenor dieſer Reſolution wir Polen bei dieſer Gelegenheit erledigt werden, ſind nur von
J v h r m ſtabe. Der geringer Bedeutung.

ou ends beſtan rin, üttiReſolution r ließ, in der der e Die SPD. für die Stadtarbeiter.
die geleiſtete Hilfe Dank ausgeſprochen wurde. Beſchlüſſe des Sozialen Ausſchuſſes.

Die in der letzten Stadtverordnetenſitzung ein

en Ange r J z xnen An r wurden dort von dem Geden riß We r e Arbeit vollzog ſich noſſen t vertreten. Nach einer eingehenden
emlich reibungelos. Von n ung wurde einſtimmig der nachfolgendewird allerdings gemeldet, daß die Belegſchaft nicht Antrag angenommen:

wieder reſtlos wurde. Zum Teil ſoll das Arbeitn die über 45 altaber auf vorläufig mangelnde Ardeitegelegenheint e ttee een et
gzuüruüdgufuhren ſein und vurſte vie Cinſtelung bann u ntlaſſe we den ſollen B. wenn
nach einigen Tagen noch erfolgen. T riebe en r n i le

en „Volkspark“Saal der Bürgerblock hat bekanntlich bereits am ver-

Wie der Verband der e Metallinduſtriellen durch WTB. mitteilen läßt, iſt An
burg heute früh in faſt allen Betriebendie Arbeit reſtlos wiederaufgenommen worden.

Der Stadtbankprozeß.

Ein ernſterer Konflikt beſtand nurbei der Firma e in re mit dem niedrigſten R huſatz zu
Dort war vor einiger Zeit der Betriebsrats enſienieren.
obmann St. entlaſſen worden, mußte aber Entlaſſungen vorüberyebender
auf Entſcheidung des angerufenen Arbeitsgerichts Krankheit oder ſonſtigen körperlichen e
wiedereingeſtellt werden. Jetzt verſuchte die ge nden nicht ſtatt. En ugen über
nannte Firma nun erneut, dieſen Mann loszuwer- Vorhandenſein daneruder Dienſtunfähigreit bei
den. Die Belegſchaft hat ſich aber mit ihm ſoli- Arbeitnehmern werden nicht vom Stadtgeſund
dariſch erklärt und die Wiederaufnahme der u ſondern von den Kontrollärzten der
Arbeit verweigert, wenn der Betriebsraätsobmann ſſen feſtgeſtellt.
nicht wiedereingeſtellt wird. Da nach dem Schieds-/ Ein weiterer Antrag der SPD. über die Ver
ſpruch das Arbeitsverhältnis durch den Streik nicht teilung von Notunterſtützungen wurde ebenfalls
als unterbrochen gilt, iſt die Nichtwiedereinſtellung einſtimmig angenommen. r Anrrag lautet:
des Betriebsratsobmannes einer Dre gleich „Die beim ten Etat feſtgelegte Summezuſetzen. D. iſt aber nach dem Betriebsrätegeſetzj für e n re er Arbeit-

u t r u J d n e ni d e wird nach den bei der Etatsverng gefra rde. wir erfahren, feſtgelegten Grundſätzen wonachſ. der Konflikt aber ſchon beigelegt. die Betriebsvertretungen bei Ge

4 währung von n r mitzuwirkenhaben gewährt. ſoll grundſätzlich feſt
gar werden, d bei Ablehnung von

nterſtüßungen der Antr er durch eine
Betriebsvertretung das Recht der Beſchwerde
an den Geſamtmagiſtrat hat.“

Beſchlüſſe des Haushalts
u Berger als VBilanzen Friſeur aasnsſchuſſes.

der Fortſetzung der geſtrigen Verhandlun Auch der Haushaltsausſchuß beſchäftigte ſich iwut eine Bilanz verleſen, die e i an ſeiner Arie Sinne e v x u
vor für 6000 Mk. erworbene Ti lereieinrichtung

in der Deſſauer r 5 mit 21 000 Mk. ange
etzt enthält. Auf die Frage des Vorſitzenden naGrunde c Schröder, tve ne

die Bilanzen immer friſiert

der ſozialdemokratiſchen Fraktion auf ſoziale Siche
rung der ſtädtiſchen Arbeiter. Zur Begründung
des Antrages wurden einige Fälle herausgegriffen
und damit gezeigt, wie ſchutzlos der Arbeitnehmer
doch daſteht und es wohl berechtigt iſt, Forderungen

b r en Shenis ch e zu ſtellen. Der Stamm der Arbeiter bei der
entnahmen hingewieſen, dem er mit der Bemer Straßenreinigung beträgt gegenwärtig 206. Da

Ausſchuß Arbeit

Arbeitspenſum erledigt hat, findet am Montag Arbeiter erfolgt.

rmeiſterſt el le zur Entſcheidung zu bringen. gelehnt. Dafür wurde ein Antrag angenommen,

Die jetzt eintretende wärmere Jahre
die Jugend wieder mehr hinaus, um ſich aStadtverordnetenſitzung Siroge und Plätzen zu tummeln. Es de
wohl an der Zeit, wieder an die aus der rfahruObwohl die Stadtverordnetenverſammlung in von ſollen angeblich 20 bis 22 Prgzent täglich J arme len Richtlinien für das tchaltet guf

r traße mit beſonderer Berückſichtigung des
Straßenbahnverkehrs zu erinnern.

Zur Warnung und Belehrung der Kinder ſindolgende Mertf ätze, die C tenteils auch für
rwachſene Geltung haben, beachtenswert:

ige ſtets mit dem Geſicht in der Fahrtder den Austauſch von Arbeitern der einzelnen 1. SteigDienſtſtellen und nicht ſofortige Entlaſſungen vor e n Hand am sei von

ſieht. 2. Ueberſchreite niemals eine Straße, ohne dichZu Oſtern 1928 werden rund 1000 Kinder in vorher nach links und rechts umgeſehen zu haben.
den Volksſchulen mehr eingeſchult werden. Das Bleibe zurück, wenn Straßenbahnwagen, Auto-bedingt, daß mobile oder Geſchirre ſchon nahe herangekommen

10 neue Lehrſtellen ſind. Beachte die Warnungszeichen, die von der
3 artigen F. rzeugen gegeben werden.geſchaffen werden müſſen. Dieſe ſind auch im Ueberſchreite die Straße zwar in ſchnellem,

Etat für 1928 vorgeſehen, doch bedarf es dazu noch aber nicht in n ritte.
der miniſteriellen Genehmigung. Deshalb wurde 4. Spiele und u nicht, aber verweile auch
ſchon vorher die Zuſtimmung eingeholt und dabei nicht auf der Fahrſtraße, insbeſondere nicht an den

rwäh Straßenkreuzungen. or allem hüte dich vorund 4 t pn en vorhanden waren aufen mit fahrenden Wagen. Herannahende
SDer Halleſche Wirtſchafts und Verkehrsverband 71 V en m Se andere e

erſucht um eine einmalige Beihilfe von Es iſt deſtke ch, kurz vor oder dicht hinter
1000 Mk. zur Deckung eines Defizits, welches für ſeinem Straßenbahnwagen oder werk die Straße

krank ſein, ſo daß eine ſtarke Belaſtung der übrigen

Nach langen Hin und Her fand der erſte Abſatz
mit Mehrheit Annahme, der zweite Teil wurde ab

eine Werbewoche im Jahre 1927 in Höhe von zu n ten. Halte dich auch nicht an fahrenden
5945 Mk. entſtanden iſt. Die Stadt Halle zahlt Straßenbahnwagen feſt oder hänge dich an die
bereits einen Jahresbeitrag von 10 000 Mk. wäh n Reehhen werden ahren. Du kannſt
rend die übrigen korporativ und ſonſt angeſchloſſewen Mitglieder guſammen kaum epenſovitel an Vel- w Srhe Ter e cbre tag en
2 auf, weil dort die meiſten Gefahren drohen.trägen zahlen. Das Geſuch wurde abgelehnt. 7. Auf dem Bärgerſteg gehe möglichſt rechts

und weiche rechts au Jn den Straßen, wo die
Ein ſtädtiſcher Fürſorgedirektor. Straßenbahngleiſe nahe am W eig liegen,

Der Direktor des Arbeitsamtes, Dr. Holz, iſt dſchwellen entgebe nicht am Rande auf den Bor
ang, ſondern möglichſt weit davon entfernt.

ie beſt Hilfe in der Verhütung von Kinder
ann zweifellos durch planmäßige und

nach Berlin in den Reichsdienſt berufen worden;
er will jedoch in Halle bleiben, wenn ihm eine ent unfällen
ſprechende Stelle in Halle geboten wird. Man will indringli gliche Belehrung der Kinder erfolgen, zudemzufolge, da Dr. Holz ſich die Anerkennung welcher hiermit rechtzeltig angeregt werden ſoll.

weiter Kreiſe der Bevölkerung erworben hat, ihm sLeiſtungen der Volksfürſorge.das neue Amt eines Direktors für die ganze Für-
Der z r r ahn in Merſeburſorge übertragen mit der Bezahlung nach

Gruppe 1a. Der Ausſchuß ſtimmte zu. hatte im re 1922 eine Lebensverſicherung be
eendigungDer Freie Waſſerſportverein beſitzt der Volksfürſorge abgeſchloſſen. Seit

unterhalb der Eliſabethbrücke an der Wilden Saale der Jnflation waren an Prämien 16320 Mk. be
eine Badeanſtalt. Jm vorigen Jahr iſt das ſumpfige Wie Hahn iſt kürzlich geſtorben. Seine Witwe
Gelände um die Badeanſtalt erhöht worden. Der erhielt les von der Volksfürſorge 1027 Mk. aus-

3 bezahlt. Der Buchdrucker Hentſchel in LößniVerein ſtellt nun den Antrag, ihm das Gelände von ar ſeit Suguſ 1024 bei der Solteſürſoree er
5400 Quadratmeter zu überlaſſen zur Errichtung ichert. Am 1. Februar ſtarb Hentſchel. Die Volkseines Sportplatzes. Dem wurde zugeſtimmt. Die Wicrge gehlie an die hinterbliebene Witwe

Verpachtung bringt der Stadt eine Pacht von 75 Mk. 682,70 Mk. Frau Margarete ü in Halle
war ſeit 1. Juni 1926 bei der Volksfürſorge ver-
ſichert mit einer Monatsprämie von 5 Mk. und
einer Verſicherungsſumme von 1105 Mk. Frau
Porth ſtarb jetzt an den Folgen einer e. Die
ausbezahlte Verſicherungsſumme betrug Mk.
gegenüber deiner Prämienzahlung von 210 Mk.

In allen dieſen en hat die Volksfürſoals ein nie hee erhieſen das hre
rten und ihren Angehörigen ein wirklicher

pro Jahr ein. Zur Befeſtigung des Ufers und Be
pflanzung des Platzes mit Baumgruppen wurden
18 400 Mk. bereitgeſtellt.

Die Kinder. der TheodorSchmidtStiftung, die
Eſſen vom Alters und Pflegeheim erhalten,

en aus der Zentralküche des Jugendamtes ver
pflegt werden, da das ſchwere Eſſen, was die alten ſ
Leute bekommen, ihnen auf die Dauer nicht zuſagt.
Zur Verabfolgung der Zwiſchenmahlzeiten muß je Schutz iſt. Darum hinein in die Volksfürſorge!
doch eine kleine Küche eingerichtet werden, wofür Auskunft erteilt in Halle der Organiſationsleiter
7800 Mk. in den Etat eingeſetzt werden. 3000 Mk. Schulze, Große Märkerſtraße 6.

wurden vorweg bewilligt, um die Arbeiten in An agriff nehmen zu können. Die halliſchen Lebenshaltungs a rn,
4 berechnet vom Statiſtiſchen Amt tadt Halle,pedigevei Grundſtücksverkäufe wurden geheim er- kud nach dem Stande vom 22. Februar gegenüber

r Vorwoche unverändert (Geſamtindex 1,45).

kung begegnet: hre nicht mit Geld, auSigelag m mr geworfen, Puten
ute auch.“

Vor ſ.: Jch möchte bezweifeln, S zu der Zeit
e.

Geiſteszuſtand des Angeklagten Berger erſucht;
die Anweſenheit im Gerichtsſaal zum Zwecke derVorbereitung des Gutachtens bleibt Profeſſor fordern, die von Sch. u. F. keine Lieferungen erSiefert überlaſſen. g Profeſſ bis nichts ntüit Vatten Um Entdeckung

ür die zur Sommerzeit 1925 vermißten von Werten hat ſie petper bemüht, weil ſie die

tadtbank den

auarbeiterſtreik verantwortlich. Natür
lich ſtellt man feſt, daß es unter ſolchen V 7
den vor Oktober 1925 keine Abdeckung von Ver
n er geben irre u Sqhrhders reine

rtgeſetzte ärunge röders reizenBerger ſ. Vrer ereeger Zwieſ r mit rgers Rechtsbeiſtand
dieſem. B.: Wollen Sie mi du re Luwegr Schröder: Wollen Sie etwa
iten noch unglücklicher machen 227 zum Berliner m nur e

n mich ſchon unglücklich genug war
hr lang ſitze ich ſchon im Gefängnis nun i

erſt wieder draußen bin, werde Jhne
viel mehr beweiſen! Nachdem auch Ver über die
teidiger Schröder auf die möglichen ſchlimmen

Sehſen c z en n guewieſen nt n t rmit Erfolg zur Lbehine perſönlichen

utzbarmachung der „Sachwerte“ legt der eine Damen
Ring vor, beides Objekte, die bei
ei gehnmarkſcheine erbringen würden.

u. über jenen wegen Unzu
t

anuar 1926 rüffelt
Firma Sch. u. F. wegen der „in letzter Zeit

gehäuften Scheckpräſentationen, denen keine auch
entſprechenden Einzahlunge

der Hand u

chickte den Verletzten zum Arzt.

retio es
Er bezweifelt aber e s beſonders

n von Sch. u. F. wohl zahlreich dergetreten wurden, ſie aber oſt nur „papierne

ree vorausahnen laſſen konnte. Die Herſteller haben ſchwen fäut. ſeine i

Berger wußte, die
Der s e nach e Zwiſchenaktſdeuten und m b i

S uungen waren für weitere Kreditbewilligung nach z iemlicher
Angabe mitbeſtimmend. talität childert, o daß das U

Brüdern.. Der eine von ihnen lief ne

J Wi ein ue 33 izei g ſt

Harry Domela in der Großen Alrichſtraße
Der falſche Prinz und das deutſche Lakaientum

Seit geſtern kann Halle den fal r Prinzen ſbureau der Fremdenlegion bis zur Urteilsfällung
Sat Domela, vor dem Ungezählte auf dem beigegeben.

auche lagen, bewundern. Die C. T.Licht vor allem als fehlend auffällt, ſind die
ſpiele in der Großen Ulrichſtraße haben den ſehr Heidelberger Tage Domelas. Warum
anerkennenswerten Mut gehabt, den umſtrittenen gerade dieſe für das monarchiſtiſche Bürgertum ſoDomela Film nach Halle zu bringen und dieſe Haralteriſeif en Szenen nicht mit auf den Zellu

Zeitkomödie des ehrfurchtdurchſchauerten mon loidſtreifen gebannt wurden, e nicht zu ver
archiſtiſchen Bürger ums auch der halliſchen Oef ſtehen. Anſcheinend hatte man bei den Herſtellern
ſei die nicht ganz arm an ſolchen Spezies viel Angſt vor dem dadurch möglicherweiſe ins

ein ſoll, vor Augen zu führen. See r e u o rinDeutſcher Art, der narürlich allen Gru t, ſeinDer Film, der vom Emelka-Konzern vertrie wahres Geſicht nicht vor der Oeffentlichkeit zeigen
z laſſen. Aber vielleicht hätten dieſe Vorgänge

m Film erſt die rie tig Rundung gegeben.
Unter den tellern r nebenrry Domela u dem natürlich nicht
8 ä u m Je er n vorj n Jupiterlampen zu wiederholen, die itzenich bemüht, eine ganze Reihe nicht unwichtiger Vertreter der labbuckeinden und ſpeichelleckenden

deutſchen Provinzgeſellſchaft. Den Hoteldirektor
tellt Wilhelm Bendow wirklich tipp topp S

t und gebügelt vor die Linſe, ganz derdeutſchnationalen Ohrfeige echt mit

rnbrille, pomadiſiertem Scheitel und mangeln-

eines Kri der re nd b 377 derr inmeiſter Hans Sternburgs. ine Glanzlei-en Kkreecieeſiung, der Wirklichkeit bis auf das Tüptelchen
8 uckt, als der Herr Bürgermeiſter mit der

rtbinde um den „Es iſt erreicht“ Bart im
Schlafzimmer hin und her ſauſt und eifrig die

trede für den „Prinzen“ memoriert. Soieht n bach Luheteg r aus m
e zu Arbeitsſtelle dis ins tiefſte Elend gelangt. muß man ihn durch Hächerlichkeit töten nunach Tner Neuequipierung durch einen Saheren wird er einmal wirklich tot ſein.

Ball itum- Kameroben Harry Domela nun Die Regie hat namentlich im letzten und
nach einem deutſchen Pro e mit einem Hauptteil des Filmes ſehr gut gearbeitet. Es iſt

w. Gemeint iſt Erfurt. Hier er z. B. ein Bild für die Götter, als Harry auf dem
t ſeine „Entdeckung“ a dag u en Kloſett ſitzt, während draußen die eitle, geputzte

ä

r Bibel als das Buch der Bücher anſehen, ger
r

nun etwa

Domelas als eine Brandmarkung der feudalen
Geſellſchaft dar, durchaus richtig iſt. Domela!
wird rig im im Baltikum, wie er zuerſt
unter die deutſchen Soldaten gerät, wie er dann
bei den Baltikumer Landsknechten mitwirkt, ent
n wird und re lich in Berlin von Arbeits

kewirettor, Das Drehbuch läßt hier ſchließlich Geſellſchaft nervös auf den großen Augenblick
die wichtigſten in Erfurt und Gorha eingetretenen wartet, der nicht eintritt, da der falſche Prinz das
Ereigniſſe der Prinzentage zuſammenfließen. Ver vorgezogen hat. Gerade auch imieſe Szenen ſind das beſte am Sie inblick auf dieſe t ickte Regie iſt es bedauer-
ſ pieleri ch wie ehe ſehr geſchickt und de olle Stoff des Domela
wirkungsvoll auf n. Den ganzen ſRomans nicht noch ausgiebiger verwertet wurde.
Geſchehniſſen wird als on der Prozeß gegen
Domela von ſeiner Verhaftung vor dem Werbe-

re

S

S

h

e



dalismus einen Stoß
darum mögen die Republikanerrecht des Leute dieſen n Film

Val und Vatachon in Peitkanten

C. T. Lichtſpiele am e Se gu
Die Filme der beiden originellent erfreuen ſich ſeit ſeher der n ehee Der d i

er wird ſo no9betreten des Mona

darin

lge nd
n z War Tee v See Se s a r

l nä ca. oer S an W ganz weni
brauſten auch geſtern einmal wieder wahre
die CTLichtſprele am Riebeckplatz anläßlich der
Ernaufführung des neuen Luſtſpiels „Pat und Pain Pelikanien“. Der Inhalt dieſes Fiime, der ſogar bie

hohe Politik berührt, enthält auch einige ernſte
Momente, aber trotzdem iſt er ſo reich an luſtigenEinfällen, daß das Publikum gar nicht aus en Lachen
heraustommt. Hierfür ſorgen natürüſch in erſter Linie wurde, derdie beiden Pauptdarſteger

rten zur

amerikaniſche Groteske „Die Radioebraut“ und duintereſſante Wochenſchau bei der beſonders die Aufna

von der Feier des 4 jährigen Beſtehens des Reichsbanners im Zirkus Buſch in Berlin zu z
Auf der Bühne zeigen die drei Doſts wirklich lhafte 37
Balance-Produktionen, während die ruſſiſche Sang
und Tanſtruppe Dimitroff Smirnoff auch in der r
Woche ungeheuren Beifall erntet.

e e en Ka äzlgeh lterhedt

Saal) ſtatt.

r

F tern abend gegen 257 Uhr ein onenauto eine wärts lenkte,
39jährige Frau und einen s alten wurde überfa

ungen. Die Frau wurde ſo r verletzt, daß wurde er aufgeſie in die Klimt gebracht mußte. Der verbandes einer
Junge wurde leichter verletzt. Das An

raſendem Tempo gefahren ſein und die hein
werfer nicht abgeblendet haben.

in der Straße Fürſtental eine 20jähPerſon anſcheinend mit Lyſol zu W Die Rede ſtellte, kam

Lebensmüde wurde in bewußtloſem
dem Krankenwa 9 nach dem Eliſabe 2 kurzem Wortwechſel dem Fremden mehrere Meſſerſtiche,Der Grund zu der Tat dürfte in Lie

ummer zu ſuchen ſein.
Bäume und Laternen. tern abend fuhr audem Radfahrweg in der Merſeburger Straße r m. b. H. Die Stadtverordneten genehmigten die Erhöhung

ſtande gegen einen des GeſelſchaftstapRadfahrer in
Baum und kam zu Fall. Er trug Hautabſchür Stadt hat von der
fungen im Geſicht davon und wurde zur Anlegung
eines Verbandes dem Krankenhaus Bergmanns
troſt zugeführt. Das Fahrrad wurde leicht be
ſchädigt. Gegen 20.15 Uhr wurde an der EckeThomaſius un Poſadowſky ltreße eine Straßen überfielen
laterne von einem en nkraftwagen angefahren Leber den

und abgebrochen. Bruder, die vorübeEin dreiſter Kaſſenraub wurde um die Mittags Kroniſch wurde mit dem ſſer übel en dte

em L ge „Zei traße erhän
zeit in einem Lebensmittelgeſchäft in der Krukenbergſtraße und erhielt en S S und ver gen Sie b r z S uns rn
verübt. Der Täter ſchlich ſich durch einen Nebeneingang ſehungen im

vom Hofe aus in den Laden, raubte die Ladenkaſſe v r am e ehe des Vorfalles war
und flüchtete. Dem Geſchäftsinhaber gelang es, den auch
Räuber u ſtellen und ihm ſeine Beute wieder abzunehmen.

Geſtohlene Wäſche Am 15. Februar iſt einemdes Diebſtahls dringend verdächtigen Mann emne weiß Kreis Sangerhauſen
rot großgewürfelte Liſchdege, ſie alt und aus zwer

Verkaufsſtellen zu haben nd. Wie uns bekannt
t

at und Pafachen, die ſtete durch ſeinen erſten Chorkritiker bei demerſchütternd komiſch wirken und die W ne e dar lein Die Generalprohbe findet heute

gern ſieht. Ergänzt wird das r r durch d e abend 8 Uhr im

zwei Frauen wegen ihres gemeinſamen Hiebhabers in
Liebeskummer. Am 238. Februar r ſich Streit. Als ein vorbeikommender Einwohner die

liche Streitenden wegen ihres ruheſtörenden Lärms zur

Leinſe V Frauen
ein 35
rd Staudi

gung, die in den bekannten

Arbeiter Sa rbund

loßgartenſalon (großer

in Kind W Jm

e

Freydurg. Der diesjährige Frühjahrs verband u
markt (Kram, Roß und Viehmarkt) wird am Freitag,
dem 2. März, abgehalten.

hr nachts auf dem e

die nicht merer et adkvunke Teda ändern müſſen.

e Was ne e eine kurze Anſprache, in der er die Kernfragen,

die Entwicklung der Freidenkerbewegung und der damt Das

treit um den Liebhaber. erbundenen darlegte. Jeder müſſe das Brot noch verzehren.r

rboteneiner Saſtwirtſchaft in der vahnhoffſtraße gerieten endlich die Abneigung gegen die Feuerdeſtattung üder et eine Lehrerin ſogar vewe in ſwanten der Kirche brechen. n e
eine Ortsgruppe gegründet, welcher gleich 34 e
beitraten. Ein proviſoriſcher Vorſtand wird die Geſchäfte

einer Krei Mangsfelderkreis wenn de en. Der Vorſtand ſetzt
ndwerksmeiſter, einemgeh n Zwei hieſige Bur harier T einen Caſwin ne

exwarten von den m
T 8. folge eines Typhusſalles tätsgründen, daß Beranſtaltung genau ſor We en dem Genuß unge l wird, wie es bei den en der

kochter Milch dringend gewarnt. Meyer, die der arbeitenden Jugetern. dwei Da dem Beſchluß e T der Fall

e i We De e b Wielen Sehr be t e neneJ e h n rden gekom or mtl ann e. gebeten, ſich bis ſpäteſtens 18. März e n. Zwar
ere Trittbrett des n bei dem Vorſitzenden, Genoſſen Friedrich Köhler zu melden. nach

Artern. Freidenkerverſammlung. Die Nä oder ähnl

Eigenarten Lee e de de e
ſen hatten die der

lich in weiten

plötzlich der, der Gegenſtand der zig zur nä Mitgliederverſammlung leiten. S t

r mit Streiterei war, aus dem Lokal geſtürzt und verietzte nach ar nachſten itge t dvon denen einer haarſcharf an der Halsſchlagader vorbei Mansfelder Kreiſe J wie S a n wenn n

ging. Der Meſſerheld wurde feſtgenommen. wj r e i nut rLützen. Wohnungsbaugeſellſchaft Lützen h al die Marg rSründung einer ſtulle wird u d henen der LehrerinScheune e Wer Wegen Mitteiteinß den h vinſgen bunenfernt haben bra. Feuer in der Kochhütte. Mittwoche er ab entſtand in der elektriſchen Zentrale der Kochhütte
ich durch Kurzſchluß ein Brand, der aber durch das ſchuelle

und energiſche Eingreifen verſchiedener Feuerwehren
ſchnell gelöſcht werden konnte. Eine Störung desS a. a ropiſo und deſſen Selbſtmord. Heute früh fanden e d Ar Betriebs iſt durch den Brand nicht verurſacht

z in den Anlagen des alteniel e re alten Ka ſmann u e Creisfeld. Vom Beter zum Jn g aus de Am Sonnabend ſprach hier in einer öffentlichen

e ver r der S katholischetet iſt und beſchäftigt err wer wo eine r sabtei Frete, e en ſehr gut rden Tod n er hat, iſt noch u e 7, von ver en ſtor Quenſtedt
e enden Be

rbereitende Wahlarbet
i nerTeilen zu ammengenäht, i ten e die n d Quenſtedt, nachworden. mer da rig wehre der a e Verbände. Mit Zerle r he e S en ehe rWe deſtehend Hemd nd ſchen ſchän dige in A eifen from Medghen was Genoſſe rt an der Kirche bemt r e de ſich betrieben e n a W tehende Tatſache: Dur des Manneareiſent w. l e e x e e We

r e S e e e e n havom Trockenboden geſtohlen worden. Ge chädigte iſt, e den frühere ige Frau Dr. cht ücken gekehrtgedeten, ſich alsbald dei der Kriminaldirettion, gimmer von e uebe n8) n t u v als e n ſba63 oder 41 zu melden. Vor r r Fee a e w. logi idten et n Se ſient z en u
er wieSaalkreis en en ſrwoß gen Kriegerverein und n en wir S Creisfeld, eine ie e t edche neu oDie Auflöſung der Gutsbezirke a e en e an betrat den die d t en de den vorneg ſt Am dige

Im n Wdtſhügendang 5 zu Halle hielt die Kreis kom
abteilung Sa
Landgemeinden eine ſehr gut beſuchte Ve

einer Sitzung engerufen, in welen rendekreis des Verbandes der n e die Vorſtände möchten doch in ihren Ver

ab. Jm h Frr der Tagung ſtand e n verich
des Landrats Müller über den Stand der e
e en Von den insgeſammt T24 zur Auflöſung gelangenden Gutsbezirken machen T

i

nur die in der Umgebung Halles belegenen Schwierigkeiten. Die Verſammlung nahm e i ar ar
eine Entſchließung an, in welcher de d
im einzelnen erläuterten Vorſchläge des Kreisaus reinig(Auſſe zur Auflöſung der Gutsbe ite insbeſondere zarte 3,50

u r n lung i e eide rn Frage ſte s die zweckmäßigſtenet wurden. Die Entſchließung fand, wie rm
lich betont ſei, auch die immung der k v nenr Verlhete Heamn e 7,80 M.,

S
22r

778

t
an alle Stellen das dringende Ja nihins dieſer Socſhlage hehera un et Mi

zuſetzen rnatithi e w. t aweil er das Heidegelände an W daunen a. 75 M. n.
aufzuteilen vorſchlägt, und in der Saalkreisverwal T 3 reelle

aubfreie Ware1 er von Parteileuten ein Lob.
t

AUmmendorf. Richard Poeſ rgeh
in

ben Geſtern vormittag 10 Uhr ſta
nach kurzem, aber ſchwerem Nervenleiden unſer
altbewährter Genoſſe Richard Poeſche. Derjäh e w örtert e h mwerei

ent
s ſentrendn

und 32 Jahre hindurch deſſen r rer. Was
das bedeutet, vermag nur der en, der diebeſonders ſchwierigen Verhältniſf e Tſelet engeren

Bezirks näher kennt. Poeſche e te Wegen
eines geraden Charakters der allgemeinen Wert
chätzung, auch bei ſeinen v Die wenigen,
ſg de in r it in nicht gerade

aftlicher iſe entgegentraten, tatenaus eigener über ung ſondern auf Weiſung aeten wodornon

Außenſtehender. Jedenfalls weiß dis klaſfe ſie rbewußte Arbeiter a uek erte, v
in Poeſche verloren hat. Wenn er A. T
Zeit ſich von der aktiven Parteiarbeit cht

rnen Irbe Der u e
eyer

hrung. Dann es Koſe und Kuchen fürmen fremd gegenüberſtehen. e ein Tänzchen wurde 422
ü und riskiert. Hoffentl lie

ſände mögen erg in ihren ver lheg ver n e ehe See deheeeehen I n W viele

Bilanz 1927
der Sparkaſſe Kreisbank des Saalkreiſes Halle (Saale)

einſchl. Zweigſtellen

Dezember 31. iw h 752 l 979 9 5 206,23Voſiſchec 1722 87 300,99 Wer 22 747,55Sind tut ve See 3 625, 15 75mmunaldank Verpflichtungen in laufender 3 583 373,Halle ie 9 9 8288 328 650, 7 2988 mn 100 000 Serben e iun 66 380 17 e r 40944,20Damen We 2 363.46 507 393,46 7 s 9 9 989828288
An Sche 3 096,70Degel 112 280,67e Eigene Wertpapiere 2 248 140,

e Außennände in taufender Rechnung 5 174 001, l
s und langfriſtigen Darlehn 2315 075,
„Srundſtüd e 843 198,7ntar- und Autokonto 34 918,16

en r ze
t

Dezember 31. An Unkoſten

a. mitgebr. Stoffenauf ſein nicht leichtes Amt i a te, Tadeloeer
o war er doch ein ganzer n 7 r
ämpfer, deſſen Andenken in rd. eKönnern. V e Were are h L tlederrermmlung der rten“ v e emalig-

Volktsbeauftragte Emil tur lin) üder: „Was
notwendig zum Sieg Alle Parteimitglieder,
blatt r ſowie Freunde ſind

uten Beſuchjorgt für

Gewinn 22898222 40 944,20
der wie folgt verteilt wird

Siche heitsrücklage 20 944 20
Ausſchütt anKen Verd. e 20 000.

Mk. Pf.
Dezember 31. v

Mt. Pf.
245 525,8
37

Halle (Saale), den 15. Februar 1028
Der V des Kreisgusſchuſſes.

üller, Landrat.
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Die Gaststätten des Haupt-
bahnhofes werden dem ge--
ehrten Publikum von Halle
und Umgeg. angelegentlich
zum Aufenthalt empfohlen

Erstklassige Küche und
Keller Stets fertige Haus-
und Wiener Spezial-Gerichte

Aufmerksame Bedienung
O Ortsübliche Preise

Pretin. Unglücksfall. Dem Telegraphen
arbeiter Wilhelm Wendt fiel beim Abladen einer
Kabelrolle dieſe derart unglücklich auf das Bein, daß
er einen famnſizierten Reinkruch daveonteng, der ſelne

Du Senſüi teriübrung in das Torgauer HKrankenhaus notwendig

machte.

Schildanu. Betriebsunfall. un n.bruchsarbeiter Jorks von re hat in
dauer Steinbrüchen einen bedauerlichen e er-

„tüiten. Durch ſtürzende Steinm wurdmer ze aſſen wurde ihm ein
e Kreis Liebenwerdo

Falkenberg. Einbruch im Kornhaue. n
der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag ſind Ein
brecher in das Kornhaus Torgau, Filiale Falkenberg,
eingebrochen. Jrgendwelche Beute haben die Einbrecher
nicht erwiſcht. Den Geld chrank konnten die Täter nicht
kffnen. Nach den Dieben wird gefahndet.

Falkenberg. Brennholz verkauf. Am Montag,i dem 27. Februar, findet um 10 Uhr im „Goldenen Anker“
ine Brennholzverſteigerung ſtatt. Vierzig ſtarke Stangen
haufen und fünf Kabel Reiſig ſollen verſteigert werden.
Weiter ſollen die in der „Krummen Trift“ ſtehenden
Akazien parzellenweiſe zur Selbſtfällung verſteigert

Elſterwerda. Ein Warenhaus in Flammen.
In der Nacht zum Donnerstag brach im Kaufhaus

im Vorenlager ergriff Vom Nachtdienſt heimkehrende
bekam di Feuerwehr, der es gelang, den Brand auf ſeinen

Die Ermittlungen ſind noch im Gange.
Bockwitz. Baugenoſſenſchaft. Am Sanntag,

dem 26 Februar, um 16 Uhr. hält die Baugenoſſenſchaft
im Siedlerheim ihre Generalverſammlung ab. Es ſind
we Aufſichtsratsmitglieder und ein Vorſtandsmitglied
neu zu wählen.

Grünewalde. Abc-Schützen anmelden.
Die Anmeldung der zum 1. April 1928 ſchul
lich werdenden Kinder hat am Sonnabend,

em 25. Februar, nachmittags von 1 bis 2 Uhr, u
der neuen Schule zu u erfolgen. In Betracht kom

it vom 1. Juli 1921bis 30. Juni 1922 geboren ſind.

Grünewalde. Rentenzahlung. Nach einer
en der Gemeindeverwaltung und dem Poſt
ockwitz r Vereinbarung erfolgt die

ahlung an die e von Renten
e ilitärverſorgungsgeſetz und der Reichs
verſicherungsordnung erſtmalig am 27. ruarund 1. März, vormſttagt von 10 bis 12 Uhr, im

Gemeindeamt in Grünewalde. Die gen
Zeit iſt beſtimmt er lten. Säumige mü
die vee in Bockwitz abholen.veſſentlige Verſammlung.

t Ortsverein der S at für Die
tag en 28. Februar, eine öffe re Verſamm
lung einberufen, in der Genoſſe Grober (Naundorf) über das ar unſeren Ort beſonders aktuelle

ema „Stellungnahme zum gereele e ekg e
wird. Es wird erwartet, daß uglieder reſtlos in der n r Vireſene t
und nach beſten Kräften dafür r daß auch
die übrige ölkerung des Ortes zahlreich er
r Näheres wird ortsüblich noch bekannt
gegeben.

ein einiger Fehler

vongt erxtklasrig FFF

Bahns pedition
G e 18 oſaeumae

S pedition
Von nnd hMoébelſrarsport
ne
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Damen und Herrengarderobe O
preiswert und sehuell

Vereingte färbereten und Wäscherelen ſh. m. H. I

Halle a. S. Telephon 22928, 265 95
Annahmestellen: Tummtstraße (EBallmarkf)
Er. Steine 1-2, fen. 29766 Fabrikannahme:

haramitnäe 2 Fermr. 228
Am Galgerdern 1, Ferrr. 265

Ammendorf:
kigendahnziaße 2, fern 20
Regensburger Straße 1432

Merseburg:
Man 15,
Burgstrabe 20,

Wittenberg:
Collegienstraße 81, Femnt 774

Denjenigen Damen
und Herren, welche ihre Haare selbsi waschen,
rate ich, nur noch das altbewährie Heſipon-
Kopf ver zu verwenden. Zum Dankanldr erhalten Sie wunderbdarschönes, duſtiges

Haar und 77 (Slehe Räckselte der Heii n

packung) Dr. Hr.Die aberragenden Vorteile von Helipon sind:
Dessen einzigartige Wirksamkeit und sichere Unsohid-

1 Päcokohen für 30 Pfg. enthält Forstets 2 abgeteilte n oder

et äGr. e e 2. Dro Engel en rWeg 66, Ecke Huttenstr. en- n O.
Straße 50. Seifenbaus B Neumann.

Goethestr 8. Seiſfen- 8pe

an rogerie,

30 wahre Voſksauto

von Qualität und unüber-
troffener Preiswürdigkeit

Generalvertretung:

S r Kühn o Halleu. K.
Karosseriewerke Merseburger Str. 32
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a i d rudttr W e wie Magen 72
S ich vernicht t der adt. Sa ver
deitsgi te ärgztl.7

l.

Magen jedes Erdre vonHronijche Durchfälle uſw.

Maknriag D7en
a m Hren g. Ndenr 2t Ji. je nach An r für Mongte 10 durch al Rpotheken

Wiſſen Broſſchüren u. Druchf. vontet

e

axdentüche ßeperaverannn,

Tage sordnung:
l. ves udes über dast jahßr 12 Rev ſionsdericht des Auffichtsrats.

J e de Bilanz und Entlaſtung Vornandes. Vertun des Ueberichuſſes.

4. Wahl der BVorſtands- und Auf
ſichtsratsmine leder, welche ſta
tuten jemäß aus cheiden

5. Aenderungen der Paragraphen 5i. e. S, 38. 40,
des Statuts.

6. Beſch uß aſſung über Errichtung
eines Neubaurs m Queis.
7. Anträge der Mitglieder nach S 10

e des Statuts.
oſſemchaftliches.S Erſcheinen der

eder erwartetMit Der Vorstand

wo Kuptohd ter
den. Ver nach quew. prompt.

on27. Februar 1928, 16 Uhr.

Heffentliche Sitzung.

a zur ac für das e
h ullchrer

ufhebung de linien derehe e h elan.3 einer einmaligen Bei

n r den7. Umwandlung einer Rektorenſtelle.
K bis 10. Anträge und Geſuche.
Hierauf nichtöffentl. Sitzung.

Kalle, den 23. Februar 1928.
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r Gtiemnweg 53
S Steinweg 15

Selſinraße 32
Familien Nachrichten

T T
Am 23. Februar verstard nach kurzem

Kihard Poeſhe
Wir verlieren in ihm einen treuen Mit

Cecherhgchaftshaus

4 a 4 C d. Brivra:22222272 r e Merſe e I weagwRestaurant e S
latterStzungszimmer a See

73 enthaliendGuter Mittag und Se Seſtüce undAbend- Stamm v r
dält hohe BeldhVorzügliche Küche D. re en hiebechoies

Sauhbere bebernaehtung

Anxug (blau
u. gute o
v zu verk.cir. re traße l

e arbeiter oud werden sein Andenken stets
in Ehren halten. 1110

z m 22

Mangaswen t
Unseren Mitgliedern i Iam 23. Februar nach sohweremunser Parteigenosso in

und

friedt. Peſleke
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e
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verkauft preiswertEduard Kohert, ictnme Pinſgſe
Tel. 21691 Große Miahnte 49 en.

Damen

Bub kopſeechneid. u Pflege billigſt

uößte Auew

gegen Rhenma ancd Reißen

p alengegen günstige Teilzahlung.

Halle a. S., wert 5 3

Klchard Poeſche
versiorben ist.

Wir verlieren in dem Verstorbenen einen
aber treuen Mitstreiter für unsere

en.Wir werden seiner stets dankbar gedenken.

pottas e

n

Preiſe billigſt uün in
nur Leipziger Straße Nr. 33 Albrechtſtr. 37.Ratzenohrung-bflagter

Buſſſe. 1116

Die Zohtsehriften des Verlages J. H. W. Dietz Nachf., Berfin SW 68, Lindenstraſe 3

Der Wahre Jacob

e Die FrauenweltAh Woſtertſge und Aera de VDitardetter Die Zeitſchrift der ſchaffenden Frau

Preis dro Rr. 0.90 M. Koſtbar in Bild und Tetxt.

W Preis un 0,30 R.Mit Aderſichtlichem Schnitt
muſter Bogen 0.460 R.

DIE GEMEINDE
Holbmoostseohrif for eozialistsoho

Arvoit in Stacit und Land

n für jeden Kommunae-
polltiker, Kommunalbeamten, und in

der Wohffehrtepfiege Tütigen.
Bezugeprois wongatlieh o. 90 M.

Anrierte Keichesanner
Zeitung

e Dietza Zeitschriften
v Hie Zoitschriften

des Fortschritttichen!

Die Cesellsehaſt
internationale Revue für Sostalismus

und Politik
Herausgegeben von Dr. R. Hitferding

7

Die Mitardeiter sind erste sorigs-
listische Wissenschaftler u. Praktiker.

Preis pro Nr. 1.80 M.
Vierteljahrsabonnement 4.590 M.

ührtich M.
Die Bücherwarte
Zoitschrift für 0zisligtisehe Buohkritik
Mit Sellage Arbeiterdildung. Ergscheint monatlich
Viertotjühriich 1.50. Einzeinummear 0.76

Zedeserehdea s re les Volkad ehe de ag

empfiehlt
in mehr

als hundert ver-
schied. Mustern
von während 40
Jahren erpronten

in len in
S Alpako

Vorstand und Aufsichtsrat

Am 23. Februar, ens 10 Uhr, stard nach
kurzem, aber schwerem Leiden unser seit uTatigkeit dewahrter und äußerst gewissenhatter
schä tsführer

Richard Poesche
im Alter von 65 Jahren.

In der Zeit des Krieges und der Inflation, wo
auch wir schwere Zeiten durchmachten, hat sein Rat
uns oft über schwere Klippen hinweggeholfen. Wir
verlieren in unserem ah bewährten Geschäftsführer
einen wirklich unermüdlichen Genossenschafter, der
durch seine guten Eigenscheften allen ein Freund War,
der uns unvergeslichn dleiden wird. Sein Scheiden
aus unserer Mitte wird eine lange fühlbare Lücke in
unserer Verwaltung bleiben. Wir aber werden sein
Andenken in hohen Ehren halten. 1115

Die Beerdigung findet Montag, den 27. Febr., statt.

des Konsumwereins für Ammendort u. Umgegend m. b. H.

Avaha ber

t Dutzend von
o die 1 O M.

ſie
Schmeerstr. 12

Gold. Medajllen
1921 und 1922

karnea ne
be preſewert be
A. RuhlanKl. Ulrichſtraßze

v. Möber
uptmann. 187

tauft 603
a. Sctwabag
Rarfinerreſtr.44

Am Donnerstag, dem 23. Febr uar, starb in
der Nervenklinik zu Halle der Geschälftsführer
des Konsum vereins Ammendorf, Genosse

Richard Poesche
im 65. Lebensjahre. Der Verstorbene war
Mitbegründer dieses Vereins und stand vor
seiner Pensionierung.

Der Verstorbene gehörte lange Jahre dem
Vorstand des Mitteſdeutschen Revisionsver-
bandes sowie dem Vorstand der Halleschen
Einkaufsvereinigung an, und wir haben ihn
in dieser Zeit als Freund und Förderur unserer
gemeinsamen Sache schätzen gelernt.

Ehre seinem Andenken.

III
I. A. Wilhelm Pischer.
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orgenſtuzum Ausdruck gebracht, daß die Vertragsbeſtim führen. Dann Bank s Anſtett eine re 4 u gab auch

rstag vanmungen normativer Art jedenfalls Pertrags-tige a e der Betriebsräte. wette h Kurz vor der erſten Nachmittagsbeſtimmun darſtellen, die durch übereinſtim- Durch das un liche Vorgehen des deutſch Die r v der weriun hie die Mannſchaft Rauſch- Orten
menden Willen der Tarifvertragsparteien zu nationalen R hriminſer D. Los un Reichshahn. e und und Falſs an rgekommen ſind. Da aber die Rormatv- die ſche en dir Wahlen e dieſen n be r äg der Beamtenvertretung iſt entgegen wen 1 v un e dirtgen, der

ſtimmungen eines Tarifvertrages in die obli benagt drei Monate fräher ſtatt als in l 130 ver Reichsverfaffung gen riert werden mußte, das Rennen auf.
Funktionen eines Tarifvertra t Vorjahren. S Wabhlkam ſten durch noch immer r ven r Bürgerblock Dewo z 3 ne eines ſchmerzhaften Furun

bergehen, ſo darf einem Verband nicht es o gehen, e ntrag v chriſtlichen e kein J r i C ung kels dieRecht abgeſprochen Tpen, eine ſolche geſt Z. e „Duncker hen 77 i er um e hen an odern reellungsklage zu rfolgt iſt, aufs Wie ver Särft worſegende Umgeſtaltung den Bechren t v Maß
St eine Tari gspartei ihrer Einwir- n Der Einheitsverband der er Deutſch von Selbſtverwaltungsrecht dringen ſoll. Der Be

e en dem ehen vent ung ren den ehe u m n ichen und diegſr
der Arbeitsnormen ab nügt eine ßer wie den e auf die Folgen T peles e r rrifvertragspartei ihrer Einwiriungepſich bufme gen ſieht hiteg e i Gewalt ſein. ver gerade für die Erweiterung des

nicht, ſo kommt nicht nur ein Erfüll unge e i materiellen Rechts der Beamten war bis jetzt wederdies pg o mehr, als sbureganſpruch der Paneriſchen Tarifvertrags das verliſee ürbeitsgericht bereits n 17. h r wollen un Den tet
h in Frage, ſondern unter Umſtänden auch die Rechtsauff uns des Einheitsverbandes be
n Wege uhgeregt haſchtch Hrerſtng un nes der Tuſchehuns an ne h en en ſeideneeigenen TLriſpflich en. Die Tarifvertragspar ausdrücklich keigeſtent e eſighen müſſen er eethe wiſſe ob ſie W die BVerlegung der Wahlzeit ungeſetzlich e e a t
o r rauch machen kön iſt und die Verord des Reichsverke willennen, ohne eiſrigig zu werden. Miniſter de ne gte her heit r e e

Streik im Straßenban in Halle. olow, Verin 8. 15 die ter allem diewin
Die n Geſellſcha gegen die Ent her Beamtenvertrei d i dNachdem der famoſe r des Schlichters heidun n S n ehe h et in ten i e n e in aDr. Lütt d er a r e h r e wen t SSehr iſt, e e erneut der e aum Erfol auch ſei, en wohl iſt r dien m i tſe ez mmiſſion en e e e de be Vorſtand des Strei u nordwelibödn trag der Engländer e wurdenniralverbandes ver Steinarbeiter lands ten Sie e ver e e h u h v e c

ellen in gemeinſamer, am 23. Februar ſtatt Die Unternehmer blieben W W. da 12 Ludwig 1.ner re ſt, da von dem Schl daß ſie nur eine 85pr 2 nerstag Wege ſich der Vorſtand de ten und t am 15. Februar in r Zieht könnte rend d auf Bergarbeiterinternationale mit der Kriſe im vn t tet d ehe ſſhs ha bete e rn n e n ee eceeer ſt wich dert die Regierung et ſen. e geſ 27 dem internationalen Sekretär au r

ehnu oln wonae en Dre Be e 65 Ausdeznmg des Streiks. I r egrene an
annden Gründen an: Prag, 23. Februar. (WTV.) h und Verbraublatt“ meldet, die i ird diee Vieh S Le la m t den er i S oRev Kriſee t e ä äh e hl r Bergwerksbeſitzern Lo e n gen in nale rer der h und eine Ver

denen eine 0prozentige Lohn ſteilung auf Grund einer internationalen Stunde 5S W r e never erhöh x ordern. Die Antwort S dieſe Pus z Jeſordert Dieſe Grundſäge wurden von den F. eines u 3 uns erhobenen
ſpruch vorgenommene zum Sonnabend befriſtet. Sonn Delegierten aller w. mit Ausnahme der E gibt es „„Allerhandder Wert e von 24 auf 1, Mk. ſtag findet eine Konferenz der Revierräte und der länder, ren De nan wenden e u m.e o die für dieſe r er Gewerkſchaftsorgan en des Kladnoer Reviersſgegen ein internationales Ueberein- e r

Lohner öhung von nur in der die cheidung erſt das eekan e weil es auf eine Rationalie unannehmbar, weil ſie in r um e gefaßt werden ſoll. Es e Koſten der re ſter n a ee Maße die Teueru verhältniſſe ſeit der im e einer wwe er re u er eine Angleichung
n Lohnfeſtſetzung unberückſichtigt läßt, z den Streik zu treten. die egelie hne an J rn mit W S 22d das bnis der Ve deburg die e r. h unler es a a e re e Luthe ber Aer be Vrnger Rehier von Einfin i en e e ne de Reſte San e e

rs eng be iſt, daß r d e r 3 u ber Bergatberterinterngtignale, e en Sekretariats ſchließlich m i en Deutſchland ſender Königzwuterhanſen

erkennt timmen e u die en u en Aug. in 7 n die Voche vz Die völlige Ni mwig a nneeee i Jomader Hilfsarbeiterlö iſt en de Ahne e Regierung zum mit. Regkag: onjert und Diens

der h Tenegns 9 i h n arer dieſer Arbe jede irre Lim- i dz ka 2 werden, e Sir he i ede h auch am Sonnahdend, wiederdes m
Stunde,

ber vere e 2 e Sender h t mimgden würde. per
dieſes vezirts und e ruſſi e z verunglückt. nen gerade en gen. m.
a i e en Freund hehnherebſern die v i u de inebeſen- S der r Jayton

m a S leim Stei werbe der Streik veberen ſeien Dem wide der W iet r Die eiſe St ſenſennnng wirr das tig die e t e e e ſt ſünr S S t e e ten e
die Ortsverwaltung auf Sonnabend früh Shint rband entſchloſſen Waſſer. den e in dem e des ns e Einzellaute; die Liquiden und
nach dem S einberufen. r n der Internationale anzunehmen und deren feſ klemt war und nur mit Nähe beſfreit a t. Neue Ergerniſe a demJ Di n durch e h ler n Wien ten W n dem Leben davon, erlitt a e Zeren eaneterieee V

h M m e e hübſchri zwiſchen der J Neuhaven gemeldet wird, ſtelltewert erknier Baugewerbe e a re e eine Veltrekord im 160- a SJ S e ihn vie e a auf. Seine Zeit betrug r e wer Dre tiist
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Wochenendfreuden
im heimatlichen Hochland

Exkurſion in Barbaroſſas Gefilde
Von Holmut Kern

Wenn nicht neben mir ein paar alte Tanten ge ſverzögerte ſich beträchtlich, und es war glücklichſeſſen Wien die in Verbindung mit einer Dis 9 Uhr, als wir Schuſters Rappen in Bewegung er

kuſſion über die Säuglingspflege ihrer Enkelkinder ten. Der Wind, dieſer kecke Geſelle, pfiff recht ſcharf
Erwägungen anſtellten, wie ſie im kommenden Jahr um unſere Wangen und übermütig verſuchte er ein
den Verderb ihres Einmacheobſtes verhindern könn mal den Mantel zu lüften, ein andermal die Kopf
ten, wäre beinahe eine regelrechte Wochenendſtim bedeckung zu entreißen und ſchließlich führte er gar
mung über mich gekommen, als mich der Zug inſein munteres Schneetreiben gegen uns ins Feld.

Begleitung eines großväterlichen Freundes immer Die Rothenburg ſollte zuerſt bezwungen
mehr von Halle forttrug und der Sonnabendſpät werden. Als wir erhitzt auf der Kuppe onlangten,
nachmittag ein friedliches Landſchaftsbild entrollte, anuullierten wir recht beſcheiden das mokante Lä-
war ich im Begriff, mich einer frohen Ungebundencheln, das beim Erwähnen des Kyffhäuſergebirges
heit hinzugeben, dann plärrte es neben mir wieder meiſt mitzuſpielen pflegt. Doch unſere Mühe
von Wundpuder oder Einkochapparaten los. Wurde ſchnöde gelohnt. Nebel, nichts als Nebel! Jmmer
mein Flachländergemüt durch eine leichte Voden ſtärker fing es an zu ſchneien und es währte nicht
welle, wie man ſie im Mangsfeldiſchen ſo prächtig iange, da lag eine dünne, weiche Decke über dem
findet, einmal in helle Begeiſterung verſetzt, dann Woden. An allen Seiten des Berges verſuchten wir
wurde ich durch ein aus dem Geſprächsſtoff meiner unſer Heil, um einen Blick ins Tal zu erhaſchen.
Nachbarinnen ſchrill hervorklingendes Wort an eine Hoch vergeblich, denn höchſtens 50 Meter weit konnte
recht unäſthetiſche Körpergegend eines Babys er das Auge ſchauen. So mußten wir uns don
innert, zu unwillkürlichen Vergleichen gedrängt, und die alten Gemäuer der ehemaligen Burg einer Be-
mein Ueberſchwang war gedämpft. ſichtigung zu unterziehen. Für wenige Augenblicke

Reſigniert begrüßte ich es daher, als endlich wurde der Geſchlechter gedacht, die hier auf luftiger
Kelbra, unſere Endſtation, erreicht war. Doch Höhe ihr Regiment führten.
gleich ſollten wir dort ein Original von ganz beſon Bald ging's weiter, wenn auch mit einem leichten
derer Güte kennenlernen, das Kleinbahnzügle Kummer darüber im Herzen, daß uns ein Ausguck
Glücklicherweiſe dauerte die Schüttelpartie nur zehn in die weite Ebene verſagt blieb. Ein ſchmucker
Minuten. Der Ort Kelbra macht nicht gerade ein Hangweg ſollte uns zum eigentlichen Kyffhäuſer füh
freundliches Willkommensgeſicht, als wir Wochenren. Wir mochten einige tauſend Schritt gegangen
rn 7 war e gen Wo ſein, da ſchien es, als ob eine unſichtbare Hand lang

s zur an, den of zu erreichen, und ſam den dichten Nebelſchleier beiſeiteſchieben wollte en ge eine rt oderfröſtelnd ſchlugen wir den Kragen hoch, als der Und wirllich als die Fiegen auſgehort detten, her. Ken n i Merre
Sturm Regenſchauer herniederjagte. unterzurieſeln, als bereits ein dicker Schneeteppichſbhurg. du erreicht man dieſes vom Kur

Das konnte nett werden. War ſchon der geplante den Boden deckte, verſchwand die Nebelwand. Hell fürſten Mor i tz 1542 begonnene und 1589 beendete
Abendſpaziergang „ins Waſſer gefallen“, ſo mußte blinkende Sonnenſtrahlen teilten den grauen Vor ößchen der Wettiner von Dresden Neuſtadt
befürchtet werden, daß der Sonntagmorgen, der uns hang und legten um ein halb ſichtbar gewordenes aus auf ſchattigen Waldwegen über Box dorf
eigentlich ſchon in aller Herrgottsfrühe auf den Bei Dörfchen einen Feſttagsſchmuck. Nicht lange währte bekannt Seug ſeiner ehemaligen J
nen ſehen ſollte, nicht beſſer, vielleicht ſogar nochſes, und im lachenden Sonnenſchein lag die Goldene meiſten 3 ucher t re er u er n
übler ausſehen würde. Aue zu unſeren Füßen. an en irbahn die Einheimiſchen ſagen

Und richtig! Als nach einer langen Nacht endlich. Beinahe hätten wir laut aufgejubelt, als das Bimm t den durch ſchöne Lös
der r trübe und mürriſch zu grauen begann, Plateau erreicht war. Da wir aber „geſetzte“ Leute ſag mit ihren auf allen Bergkuppen errichteten
galt es die klägliche Feſtſtellung zu machen, daß das waren, demonſtrierten wir unſere Freude in weniger g gsorten, an ſogenannten „Meierei“Wetter noch immer „murkſte“ und einen leichten temperamentvoller Weiſe. Es war weniger wegen vorbei, na Uiſenderg. Mori burg. Vor

Regen beſcherte. Die kühn angeſetzte Abmarſchzeit der verlorenen bzw. von mir gewonnenen Wette, dieſem nhof gibt es für die Paſſagiere des

die dahin ging, daß mein Begleiter dreimal gelobte
„einen Beſen zu freſſen“, wenn wir vernünftige

hätten, es war auch nicht wegen des klobi
gen Steinhaufens, der als wuchtige deutſche Größe
wirken ſollte und nur grobe Ungeſchlachtenheit paro-

dieſer unermeßlichen
Pracht. Aus unſerer

Moritzburg

Tan

den beliebteſten Ausflügen in der an reizvolge Stätten reichen S der ſächſiſchen

JSJSK

herausgeriſſen, als uns ein rie Köteranjaulte. inbar war er re
wir ſo reſpektlos lange in die Ferne blickten, ohne
das Denkmal einer eingehenden Würdigung zu un
terziehen. Der vermutlich derart dreſſierte
hund des KyffhäuſerKriegervereins konnte uns aber
mit ſeinem Zähnefletſchen wenig imponieren, und
mit Lachen wurde der Rückweg angetreten

Einige Stunden ſpäter ſpürten wir wieder den
gleichmäßigen Takt rollender Eiſenbahnräder unter
uns, und die langen Lichterketten der Mansfeld-AG.
dlinkten einen letzten Abſchiedsgruß.

war x der J v T a hhhnene war cSee

vei Dresden

ch einen See auf einem ſchmalen
mm bzw. Brücke führt. Da hängt denn ge

wöhnlich alles zu beiden Seiten an ehe
um ja dieſe Wafſfſerfahrt rig rnehmen zu
können. Nachdem man dann den Ort Eiſen
berg durchquert hat, erreicht man bald das mitten
in einem kleinen See liegende Jagdſchloß. Hier
kann man ſich ergötzen in der Erinnerung an die
Zeit ſo 49 ſchichte, als Moritzburg ein
Mittelpunkt des höfiſchen Lebens.

m unmittelbaren a das Schloß er
ch ein großer ſchöner Wildpark, deſſen
ität ne Damwild eine gr

Wildſchweine bildet, die naturgemäß eine be

gleins noch eine beſondere Senſation, ber
g mitten dur

ondere Anziehungskraft auf die herausgek enenehſtädter b ber ſt auf die v bt.

Sumummni- Jdosenträeoer, -Bämcder, Jurmnschuefe, Donnnerwäiscſre Ganmnamns Biecher, Sr. Steimstroaße, r u Marſet

nd ſie abKunſtwerke en ſo ähig f
De T 2 r Wert. Jahrmillionen W r e en tenen des res au e Ränder herabgefallen2 2 G 2 und haben an ihrem taf u unbewußt gearbeitet.

Sind ſie auf den Rändern ungeheurer unterirdiſcher,
vor Zeiten verſunkener Vulkane aufgebaut? Welche

e n e 22 b ihnen ihre Geſtalt?ragen bleiben unbeantwortet. Als die
e d Der Zeitunge-Roren“, Berlin W. 5, inkſr. erſten en in dieſe Gegenden kamen, ragten die

4 (Kachdruck verboten.) er empor.z Atoll ein paar über daWährend ſie aber ſo träumte, geſchah das Fol Sie hen de umfang Beiſpielsweiſe
a

Das tat ordentlich wohl. Dazu brachte der gende:Samoaner, der als Koch und Kellner zugleich für eben ihr ſchnarchte noch immer Tynheer van e den re hatte Von Hahn eine
das Wohl der Paſſagiere ſorgte, und der ein e Heoren, und er r recht laut und vernehm vrehte von nur wenigen hundert Metern. An einer

Sgeimitheent und Eifer War eisgetühiies Sode d intdigen hie rreee de n e r. Stelle t dieſer Kreis gewöhnlich gegen das Dieer
vels mit Whisky und echtes gutes Exportbier für ung war der Colonel Den Mant Wuf n lippen und Riffe ſind ihm vorgelagert.

nnern aber erſtreckt ſich die Lagune, einDann ſchlummerte zuerſt der Holländer ein. Er wegen t t r Waght c in weites, ga kaum überſehbares, ſtilles Becken. Jn
ickſchnarchte wie ein Sägewerk. Owen Manham ſpra vielen en iſt es mit kleinen Inſeln durchſetzt,noch eine Weile mit Jmogen, dann re Abthe der an Den ſGiumelnten e de hen d geſimeſen Wohnlae

r. müſſe man a aufſtehen, Farbigen ſtieg er hinüber zum Heck für weiße Anſiedler bilden.
en. Er

n.

ingen, in die Lagune ein Gleich in n van Sooren So auch Katoa. Die Lagune trug eine Anzahlhi hat r än vint i en neten n m n e eo viel, er Manham ten kon ah l Rewardewar nicht müde. Verflogen war die er, wie die Geſtalt des Colonels plötzlich verſchwand, du diente dheg d u
des Tages, als habe ſie der Gedanken als hätten ihn die z 11 der Carpentaria* ver Chlonel und dan Gooren eine Grube don hoben
daß nur noch ein paar hundert Meter ſchlungen oder als ſei er ins Meer men, die aus dem Landſtrich aufragten; unter

Brandu t von Eltern und Geſchwiſtern ſchieden Der Holländer ſprang auf, und mit einer Ge ſhren Wipfeln ſtand das Haus ihres Vaters Sie
Morgen früh, r wie Owen e wandtheit, die niemand dem kurzen dicken Manne war und glücklich, den Ihren ſo nahe zu ſein

e. würde gütige Geſicht ihres Vaters zugetraut hätte, folgte er Manham. Dorſg trat und Manham dei, der ſagte, man müſſe
uen, an das Krankenlager ihrer armenſer an die Reeling heran und ch nun gegen Rhyan alle Mittel anwenden, um eine

7 z W Wer en Shalkder er We W e wie r baldi Einfahrt in die Lagune zu veranlaſſen
o viele e änder an dem e t, Carpein der Südſee ereilie wü n, den ſie als einen und wie er das Boot Se T a r re ſſelen

Bruder a die Hand drücken und Grace um klangen ſachte plätſchernde Ruderſchläge an das Ohr hatten ihre Trunke bei W t ß t v
en. Dann würden alle Diener kommen. die des Lauſchenden. wen Manham hatte den Citen d e

in, die Boys, Singh, der Chineſe, der Vaters Dampfer verlaſſen. Während noch die Paſſagiere e gehn ein
n d d re e(Aetih. Wynheer van Gooren richtete ſich auf und pfiff nahmen en Vewegung, und

und Grace Kinder der nſel ſahen und ſie wie leiſe vor z bis w 3 9 nei migeſe wig
n HinGötter r W r Ken auf Katoa!! Es war wieder Owen Manham, der bei Mor des Meeres arg in ren P ſeſt

r m r rer r nei gen Den ſeine Verlobte und Mynheer van Gooren anz vermieden, und nach einer halben Stundeund Zenn das Schiff in einem ſo ruhigen, ſo klareni San dem geſegneten Eiland ein Noch i im Weſten ein Reſt der Finſtexnis Waſſer, daß man hätte annehmen Bnnen, e bewege
ogen ſeufzte, denn ihr Blick über dem Meere, aber vom Oſten her kam der Tah c bare ein Licht, r Licht von Barhui, ſo ſiegreich An Durchbruch, wie de nur in den S 13 Tee 9 ffen De 5 S be

c nſel, wo einer m einmal ähn Tropen möglich iſt. Die Sonne e auf, ihr Licht ſeit i n dem mpfer unentwegt fol tezu ihr geſprochen hatte. der war ver zitterte über die weite Waſſerfläche, wie m ne deutlich beobachtet werden. er
u ttgern und gemieden, denn er war ein Deut einem Schlage wurde es warm. klar waren dieſe Weiſe Eingang in das Innere des ws e

Waſſer und Luft, kriſtallrein der Himmel. funden und Jmogen prophezeite, ihr Vat ater werdeDann ſchlief ſie r Vom Atoll Katoa ſah man nur einen dünnen nicht eher ruhen, dis die renfried erlegt ſei.

r Strich, der ſich zwi vom Hintergrunde b. ewar, als r wieder in dem Boot, in dem ſie etwas vorn a Sia r Brandung, ung t lenkte anderes die Blicke des Mädchens und

brücke, die Pa vor drei Jahren bauen ließ, eine der
wenigen Anlegeſtellen auf den Jnſeln. Ja, wir
ehr kultiviert,“ ſetzte ſie, zu dem C ewe
inzu, „Sie ſollten meinen v lag annehmen und
s zum nächſten Dampfer bei uns bleiben. Pa

würde ſich freuen, einen Zgere2 zu finden; er
trinkt nämlich auch ſo gern deutſches Bier! Daseinzige, was er an Veui hland ſchätzt.“

Van Gooren wurde rot, man wußte nur nicht,
weshalb. „Danke, ich habe doch eine Pflicht,“ ant
wortete er einſilbig.

„Eine Pflicht, die niemand kennt,“ ſagte der
Colonel biſſig.

Van Gooren zuckte die t und guckte an
elegentlich durch das vortreffliche Glas, das ihmon ſeit Beginn der Fahrt gute Dienſte leiſtete.

„Kein Menſch zu ſehen,“ ſtellte er feſt.
Auch Fmogen wunderte ſich darüber, daß an demhohen v neben dem Landungsſteg die Je

ehlte, die ſonſt ſogleich bei Erſcheinen eines Damp
rs aufgezogen wurde. Ebenſo ſetzte ſie die völlige

rlaſſenheit der Jnſel in Erſtaunen.
„Dort drüben liegt ein Schiff,“ meldete van

Gooren nach einer Weile. Er lenkte die Aufmerk
amkeit ſeiner Begleiter auf einen kleinen

rechts von der Rewardſchen Jnſel erſchien. Er
n im Morgendunſt, aber Jmogen erkannte

„Satukis Boot,“ erklärte ſie, „das Boot einestopägiſden vändiers, des h Schurken W
n Jnſeln. Warum hält er ſich hier auf

wieder Frieden mit ihm J en Der Fapé
nämlich Vater bei einigen chäften belogen,
ogar mit e m Gelde bezahit. Daher iſt Feind
u n ihnen, und Pa hat ihm verboten, hier

einzulaufen.“See kam der 3 der Jnſel immer
näher. Noch war kein menſchliches Weſen e ent
decken. Schrill tönte die Dampfpfeife dertaria“ über die ſchweigende Lagune hinweg. Re

regte ſich, keine Antwort erklang.
„Jſt es möglich, daß niemand zu Haw Gooren, während er ſein Glas n
„Nein ausgeſchloſſen!“ gab Jmogen

Aber es klang unſicher.
Colonel Manham nagte an ſeiner P

Es e jemand auf der Jnſel anweſend ſein,“n er hervor. Und bzriig „Jch glaube, ich habe
ute Nacht Lichter in der Lagune geſehen.“
Der Holländer ſah ihn ſcharf an. „Das er

rn e erſt jetzt? Geſtern abend machten Sie
von keine Erwähnung.“

„Jch bin gegen Morgen aufgewacht, da habe ich

es hoen um g r divan zu Jmogen, um e glerage vorzulegen, wie ſie Wynheer ſche

tte. Tiſendbte ihm ebenſowenig, ebenſo unklar

t iter auf ſich. Man näherte ſich der Jnſel4 Fiſchfang abgeholt hatte, und ringförmige Land, zu beiden Seiten etwas ärkt,als ſchaukle der n auf den n hr warſin der Mitte ge den Horizont Zu d, u Wanktee e
als er zu ihr: „Jmogen, kleine ſüße er weil dort der Kreis am weiteſten vom ihrem Ver und Mynheer van Gooren, der ſich

es wirklich deines Vaters letztes Wort „des Dampfers entfernt war. Denn die Form ihr Heim ſehr zu intereſſieren chien, terer dich du Hunnen nicht zur Frau geben Atolls, wie man ieſe Aid ung der Kyralleninſein einer ſrdnen dch. Das gibt Kühlun eih in
nennt, iſt der Ring. Natur hat in ihnen wahre den heißeſten Tagen. und dort ſehen Sie die Saiffe zu antwo

Gortſetzung folgt.)

n h e e e

t

S e

v 2, z

liti


	Volksblatt <Halle, Saale>
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 47.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Zweites Blatt.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Drittes Blatt.
	[Seite 9]
	[Seite 10]







